
   

A K T U E L L
49. Jahrgang Freitag, 7. Oktober 2022 Nummer 40

  JUST  SPRAY  DIE 1. IMMENSTAADER GRAFFITI-AKTION 
Am  23.  und  24.  September  2022   fand  die  1.  Immenstaader  Graffiti-Aktion  an  der  
Unterführung zwischen Friedrichshafener Straße und Siedlung statt. Unter Anleitung von  
Graffiti-Profi     Daniel   Schweizer   gestalteten   14    Jugendliche   aus   der   Gemeinde  
Immenstaad    die    Unterführung    neu    –    und    sprühten,    was    das    Zeug    hält.   
In  knapp  8 Stunden  und  bei  einem  Verbrauch  von  etwa  50 Spraydosen  entstanden  
verschiedene    Kunstwerke,    die    alle    einen    Bezug    zu    Immenstaad    haben.  
Falls   Sie    das     wunderbare    Ergebnis    noch   nicht   vor   Ort   bestaunt   haben,    
laden   wir   Sie   an  dieser    Stelle    herzlich   ein,    dies    nachzuholen.  

 Ein  riesengroßes  Dankeschön  gilt  Daniel Schweizer für die ausgezeichnete Organisation  
und  Durchführung  der   Graffiti-Aktion   sowie   den   Teilnehmerinnen   und   Teilnehmern     
 Klara,   Torben,   Fabian,   Maximilian,   Annika,   Lilly-Ann,   Ema,   Mara,   Muriel,   Noemi,  
Mattea,    Sebastian,    Lias    und    Pascal    für    die    hervorragende    Spray-Arbeit. 

Ihre Gemeindeverwaltung Immenstaad am Bodensee 

Unterstützt durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Mitteln des baden-württembergischen 
Staatshaushaltes, den der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen hat. 
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Mülltonne nicht geleert? 
Gelber Sack nicht abgeholt? 

Bei nicht entleerten Abfalleimern bzw. nicht abgeholten Gelben Säcken wenden 
Sie sich bitte direkt an die zuständigen Entsorgungsunternehmen. 

Altpapiertonne: Firma ALBA, Allmannsweilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541 952860, E-Mail: dispo-oberschwaben@alba.info 

Gelbe Säcke: Firma ALBA, Allmannsweilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, Tel. 
07541 952860, E-Mail: dispo-oberschwaben@alba.info 

Restmüll- und Bioabfallmülltonnen: Firma AWB GmbH, Eisenbahnstraße 35, 
88048 Friedrichshafen, Tel. 07541 401093, E-Mail: dipo@awb-bodensee.de 

Wir möchten darauf hinweisen, dass als öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger 
das Landsratsamt Bodenseekreis für Immenstaad zuständig ist.

NOTRUF 112 FEUER/UNFALL
• Feuerwehr/Notfallrettung/Luftrettung
• auch über Handy

INTEGRIERTE LEITSTELLE DES 
BODENSEEKREISES (ALLGEMEIN)
Telefon (07541) 19222, Fax (07541) 809367 
(Gehörlosen-Fax 112)

Psychosoziale Beratungs- und 
ambulate Behandlungsstelle für 

Suchtkranke (PSB)
Diakonisches Werk
Katharinenstr. 16 88045 Friedrichshafen
Tel. (07541) 950180, Fax (07541) 9501820

AIDS-SPRECHSTUNDEN
im Gesundheitsamt, 88045 Friedrichsha fen, 
Albrechtstraße 75, Tel. (07541) 2045860

WICHTIGE RUFNUMMERN 
FÜR DEN ÄRZTLICHEN  

BEREITSCHAFTSDIENST:

Bodenseekreis
Rettungsdienst 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116 117 
Montag – Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde von 
niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter: 0711-96589700 oder 
docdirekt.de
Kinderärztlicher Notfalldienst: 01801 929 -290/
 -291 /-293 /-206 
Augenärztlicher Notfalldienst: 116 117 
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 0180 6077211 

Friedrichshafen  
(Allgemeiner Notfalldienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH,
Röntgenstraße 2, 88090 Friedrichshafen
Sa, So und FT 08-21 Uhr 

Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinik Tettnang GmbH, 
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
Sa, So und FT 08 - 21 Uhr

Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst)
HELIOS Spital Überlingen GmbH, 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 08 - 21 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER  
NOTFALLDIENST

Bodenseekreis: 01805/911-620 
(Festnetzpreis 14 ct/Minute; Mobilfunkprei-
se max. 42 ct/Minute; Bandansage) 

Einheitliche Rufnummer für den 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117

APOTHEKEN-NOTDIENST
Samstag, 08.10.2022: 
Herz-Apotheke im Bodensee-Center 
Ailinger Str. 107-109, 88046 Friedrichshafen,   
Tel.: 07541 - 3 85 85 55 
Linzgau-Apotheke Pfullendorf 
Bergwaldstr. 1, 88630 Pfullendorf, 
Tel.: 07552 - 9 12 20 
Stadtapotheke Überlingen 
Franziskanerstr. 7, 88662 Überlingen, 
Tel.: 07551 - 6 22 09 
Sonntag, 09.10.2022: 
Herz-Apotheke im Bodensee-Center 
Ailinger Str. 107-109, 88046 Friedrichshafen, 
Tel.: 07541 - 3 85 85 55 
Linzgau-Apotheke Pfullendorf 
Bergwaldstr. 1, 88630 Pfullendorf, 
Tel.: 07552 - 9 12 20 
Stadtapotheke Überlingen 
Franziskanerstr. 7, 88662 Überlingen, 
Tel.: 07551 - 6 22 09 
Seehas Apotheke Friedrichshafen 
Metzstr. 2, 88045 Friedrichshafen, 
Tel.: 07541 - 3 77 75 99 
Apotheke am Obertor 
Friedhofstr. 4, 88630 Pfullendorf, 
Tel.: 07552 - 9 36 81 77 
Apotheke Dr. Braun Stockach 
Hauptstr. 6, 78333 Stockach, Tel.: 07771 - 9 34 90 
Schussen-Apotheke Meckenbeuren* 
Hauptstr. 26, 88074 Meckenbeuren,
Tel.: 07542 - 42 59 
* (Diese Apotheke ist geöffnet von 10-13 Uhr)

SOZIALSTATION MARKDORF
Spitalstraße 11, Tel. (07544) 9559-0
Sprechstunden: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

DORFHELFERINNENSTATION  
MARKDORF

Einsatzleitung: Heike Senger
07771 875 9177
0171 6538969
heike.senger@dorfhelferinnenwerk.de

SOZIALSTATION ST. ANNA
Tel. (07545) 9499189

AMBULANTER HOSPIZDIENST 
FRIEDRICHSHAFEN

Tel. 0173/3711226

AWO –  
Frauen- und Kinderschutzhaus

Tel. (07541) 4893626

VERGIFTUNGS- 
INFORMATIONS-ZENTRALE

Telefonnummer (0761) 19240

KRANKENHÄUSER
Überlingen (07551) 9477-0
Friedrichshafen (07541) 96-0
Tettnang (07542) 5310
Gesundheitsämter
-  Gesundheitsamt  

Friedrichshafen (07541) 2045852
-  Gesundheitsamt  

Überlingen (07551) 4031

KRANKENTRANSPORTE
DRK Bodenseekreis 19222
Taxizentrale Immenstaad 911244

POLIZEI
Polizeiposten Immenstaad 1700
Polizeirevier, Verkehrsdienst
Friedrichshafen (07541) 701-0
Polizeipräsidium
Ravensburg (0751) 8030
Wasserschutzpolizei
Friedrichshafen (07541) 28930

NOTRUFE
Aktion „Menschen in Not“ 110
Polizei 110
Feuer 112

BEREITSCHAFTSDIENSTE

EnBW; Strom  (0800) 3629477
Stadtwerk am See (0800) 505 3333
Gas, Wasserrohrbruch
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LIVE im `KÄR
Konzert mit 

Acoustic Affair

Acoustic Affair heißt das schicke Quartett aus 
der Bodensee-Region. Die Auswahl ihrer 

Songs orientiert sich an der Pop- und 
Soulmusik, oft mit Blues und Jazz gewürzt. 

So erhalten die Lieder einen ganz 
besonderen Klang - für jeden ist etwas dabei.

Tickets erhältlich unter 
www.reservix.de & in 

der Tourist-Information. 
Begrenzte 

Ticketanzahl.

www.immenstaad-tourismus.de

Samstag, 08. Oktober um 19 Uhr

Einlass ab 18:30 Uhr

Eintritt 18,00 € pro 
Person
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Öffnungszeiten Rathaus 
Montag - Freitag

08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
zusätzlich Dienstag

14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Öffentliche Sitzung des  
Technischen Ausschusses und 

Gemeinderates 
Am Montag, 10. Oktober 2022 um 17:45 
Uhr findet eine Sitzung des Technischen 
Ausschusses und ab 18:00 Uhr eine Sit-
zung des Gemeinderates im Bürgersaal 
des Rathauses statt. 
Tagesordnung Technischer Ausschuss  
1. Bauanträge innerhalb eines Bebau-

ungsplanes 
 1.1.  Vereinfachtes Verfahren: Errich-

tung Doppelgarage und Nutzugs-
änderung Garage in Wohnraum, 
Einbau weitere Wohneinheit, Sied-
lung, Flst. 2221/9, Gem. IM 

2. Verschiedenes 
3. Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

Tagesordnung Gemeinderat 
1. Information des Bürgermeisters 
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster 

Beschlüsse  
3. Bürgerfragestunde  
4. Zukunft Stephan-Brodmann-Schule - 

Vorstellung der Pläne für Sanierung 
und Umbau 

5. Feststellung des Jahresabschlusses 
2018 

6. Feststellung des Jahresabschlusses 
2018 des Eigenbetriebs Wasserver-
sorgung 

7. Verschiedenes 
8. Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 
Immenstaad am Bodensee, 09.09.2022 
gez. Johnnes Henne 
Bürgermeister

Ganzjährige  
Parkgebührenpflicht 

In der Sitzung am 26.07.2021 hat der Ge-
meinderat die neue Parkgebührenordnung 
der Gemeinde Immenstaad a. B. beschlos-
sen. Diese beinhaltet u. a. eine ganzjähri-
ge Bewirtschaftung der öffentlichen Park-
plätze. 
Die Gemeinde bittet zu beachten, dass 
eine Gebührenpflicht von 08:00 - 20:00 Uhr 
besteht und die Parkraumbewirtschaftung 
ganzjährig und somit auch in den Winter-
monaten erfolgt. 
Auf den folgenden gebührenpflichtigen 
Parkplätzen haben Sie die Möglichkeit, 
durch Nutzung der sog. „Brezeltaste“ 20 
Minuten und am Rathaus sogar 60 Minu-
ten kostenlos zu parken: 
- Bachstraße (20 Minuten kostenlos) 
-  Hauptstraße, Höhe Bürgerhaus (20 Mi-

nuten kostenlos) 
-  Neue Ortsmitte (20 Minuten kostenlos) 
- Molkeweg (20 Minuten kostenlos) 
-  Rathaus (60 Minuten kostenlos) 
Die „Brezeltaste“ soll es den Bürgerinnen 
und Bürgern sowie auch allen Gästen im 
Ort ermöglichen, kurze Einkäufe, Termi-
ne im Rathaus oder Ähnliches zu erledi-
gen, ohne dafür Parkgebühren entrichten 
zu müssen. 
  
Bitte immer Parkschein ziehen!  
Bitte beachten Sie, dass Sie nach wie vor 
an den dortigen Parkscheinautomaten ei-
nen Parkschein ziehen müssen - auch 
wenn Sie nicht länger als 20 bzw. 60 Mi-
nuten parken möchten. Dies ist unbedingt 
erforderlich, damit der Gemeindevollzugs-
dienst auch weiterhin die Dauer der ein-
zelnen Parkvorgänge kontrollieren kann. 
Zur Ausgabe des kostenlosen Parkti-
ckets drücken Sie auf dem Parkschein-
automaten einfach die grüne Taste. Al-
ternativ können Sie aber auch über die 
Handypark-App „EasyPark“ die „Bre-
zeltaste“ nutzen. Hier ist kein Papieraus-
druck erforderlich, was der Umwelt zu-
gutekommt. Wenn Sie länger als 20 bzw.  
60 Minuten parken möchten, müssen Sie 
die entsprechende Parkgebühr für die 
Dauer Ihres Parkvorgangs entrichten. 
Unabhängig von dieser Regelung haben 
Sie auch die Möglichkeit, auf dem Linzgau-
hallenparkplatz (Linzgauweg) mit Park-
scheibe bis zu 24 Stunden kostenlos zu 

parken. Bitte achten Sie darauf, dass die 
Parkscheibe hier gut sichtbar hinter der 
Windschutzscheibe ausgelegt wird. 
Ihre Gemeindeverwaltung  
Immenstaad am Bodensee 

         
 
 

   
 

 
 

   
 

 
 

 
  
   
  
  
  
  
  
  
  
   
   
  
   

 
  

 
 

 
   
  
  
  

 
 

 
  
  
   
   

 
 

 
 

 
 

 
 

Die Gemeinde Immenstaad am Boden-
see (ca. 6.600 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für das 
Aquastaad (Strand- und Hallenbad) ei-
nen 
  
Rettungsschwimmer (m/w/d) 

in Teilzeit mit 50 % 
  
Ihr Profil: 
•   Rettungsschwimmabzeichen in Silber 
•   Verantwortungsbewusstsein und Ver-

lässlichkeit 
•   Freundlichkeit im Umgang mit Gästen 
•  Motivation und Flexibilität 

Wir bieten Ihnen 
•  Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
•   Eine Vergütung nach der Entgeltgrup-

pe 4 TVöD 
•   Eine Möglichkeit die Rettungsfähigkeit 

in unserem Bad zu erreichen 
•  Ein motiviertes Team 
•   Ein anspruchsvolles und abwechs-

lungsreiches Aufgabengebiet 

Wenn Sie unser Team tatkräftig unter-
stützen möchten, dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung bis zum 23.10.2022. 
Bewerbungen richten Sie bitte an das 
Bürgermeisteramt Immenstaad a. B., 
Dr.-Zimmermann-Str. 1, 88090 Immen-
staad am Bodensee oder per E.Mail an  
bewerbung@immenstaad.de. 

Weitere Informationen erhalten Sie gerne 
telefonisch bei Frau Ergin, 07545/201-
3202 oder entnehmen Sie bitte der 
Homepage: www.aquastaad.de 

KIPPENHAUSEN

Sprechzeiten 
Ortsverwaltung Kippenhausen 
Ortsvorsteher Martin Frank 
Bitte beachten: 
Sprechzeiten nach telefonischer Ver-
einbarung, Tel. 07545/3309 oder per 
E-Mail: mfrank@immenstaad.de 

Landratsamt 
Bodenseekreis

Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Kreistags des Bodenseekreises 
Am Mittwoch, 5. Oktober 2022 tagt ab 
17:00 Uhr der Kreistag des Bodensee-
kreises. Die öffentliche Sitzung findet in 
der Ludwig-Roos-Halle in Friedrichsha-

fen-Ettenkirch, Gregor-Schwake-Straße 9, 
statt. Landrat Lothar Wölfle lädt die Bür-
gerinnen und Bürger sowie Gäste des Bo-
denseekreises herzlich dazu ein. 
Tagesordnung: 
 1. Bericht des Landrats und Bekanntgabe 

nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
 2. Fragestunde für wahlberechtigte Krei-

seinwohnerinnen und Kreiseinwohner 
 3. Ausscheiden von Herrn Tim Horras aus 

dem Kreistag; Durchführung von Er-
gänzungswahlen/ Verpflichtung von 
Frau Sarah Kessler als Kreisrätin 

 4. Strategische Entwicklung im Regio-
nalen Innovationssystem Bodensee: 
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Gründung des Vereins „Bodensee-In-
stitut für Technologie“(BIT) 

 5. Sachstandsbericht Zweckverband 
Breitband Bodenseekreis (ZVBB) 

 6. Jahresabschluss 2021 - Schlussbe-
richt des Kommunal- und Prüfungs-
amtes - Kenntnisnahme 

 7. Feststellung der Jahresrechnung 2021 
 8. Neubau Straßenmeisterei und Wert-

stoffhof Plus Markdorf 
 9. Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die 

Grünen zur Schaffung von drei Stellen 
im Bereich Energie und Klima 

10. Erstellung einer Biodiversitätsstrategie 
für den Bodenseekreis 

11. Auftrag aus dem AUT vom 05.07.2022, 
einen Beschlussvorschlag zur probe-
weisen Einführung einer Pendler-Soft-
ware für die Bürgerinnen und Bürger 
im Bodenseekreis vorzulegen 

12. Modellprojekt „Inklusive Kinderta-
gesbetreuung in Einrichtungen des 
Bodenseekreises“ 

13. Vorbereitung der Wahl der Landrätin 
bzw. des Landrats: Bestimmung des 
Wahltermins; Bildung des besonderen 
beschließenden Ausschusses 

14. Wahl eines stv. beratenden Mitglieds 
des Jugendhilfeausschusses 

15. Diakonischer Betreuungsverein Bo-
densee e.V. - Betrauungsakt 

16. SKM - Katholischer Verband für so ziale 
Dienste im Bodenseekreis e.V. 

 - Betrauungsakt 
17. Verschiedenes, Bekanntgaben, Anfra-

gen, Anregungen 
Das Tragen einer medizinischen Maske 
bzw. einer FFP2-Maske wird empfohlen. 
Alle Sitzungstermine, öffentliche Tagesord-
nungen und Sitzungsunterlagen auf  
http://buergerinfo.bodenseekreis.de/
infobi.php  
oder  
https://www.bodenseekreis.de/
politik-verwaltung/kreistag/kreistag-online/ 
 
Ukraine-Flucht:  
Lagebericht Bodenseekreis 
Seit Beginn des russischen Angriffskrieges 
waren mit Stand Mittwoch, 28. Septem-
ber 2022 bei den drei Ausländerbehörden 
im Bodenseekreis insgesamt 2.641 Men-
schen aus der Ukraine als Kriegsgeflüch-
tete gemeldet (Vorwoche: 2.647). In die-
ser Zahl sind sowohl neuangekommene 
Personen berücksichtigt, als auch rück- 
und weitergereiste. In der Obhut des Land-
kreises - also in durch den Landkreis or-
ganisierten Unterkünften - leben derzeit 
489 Personen (Vorwoche: 479). Für wei-
tere 531 Menschen aus der Ukraine stellt 
die Stadt Friedrichshafen eine Obhut be-
reit (Vorwoche: 520. Die Stadt Überlingen 
beherbergt 81 Menschen aus der Ukraine 
(Vorwoche: 81). 
Im Bodenseekreis sind aktuell zwei Notun-
terkünfte in Mehrzweckhallen in Betrieb: In 
der Seldnerhalle in Tettnang-Kau leben 66 
Personen. Die Festhalle Langenargen be-
herbergt aktuell 65 Personen. Beide Not-
unterkünfte erreichen aufgrund der stetig 
wachsenden Anzahl Geflüchteter, die eine 
behördlich organisierte Unterkunft brau-
chen, immer wieder ihre Belegungsgren-

ze. Aus diesem Grund richtet der Landkreis 
aktuell wieder die Parkturnhalle in Kress-
bronn sowie die alte Überlinger Gymnasi-
alsporthalle als Notunterkunft mit jeweils 
bis zu 72 Plätzen her. 
  
Privaten Wohnraum anbieten 
Weil zunehmend viele Menschen aus der 
Ukraine eine Bleibe suchen, braucht es 
weiterhin die Unterstützung der Bürgerin-
nen und Bürger des Bodenseekreises. So 
können auf der Wohnungs- und Zimmer-
börse „Hospodar“ schnell und übersicht-
lich private Wohnraumangebote für Ge-
flüchtete eingestellt werden. Die zweispra-
chige Internetplattform ist auf der Infor-
mationsseite des Bodenseekreises unter 
www.bodenseekreis.de/ukraine-flucht 
sowie direkt unter 
https://bodenseekreis.hospodar.de  
aufrufbar. 
Informationsportale des Landkreises für 
Geflüchtete und Hilfswillige: 
www.bodenseekreis.de/ukraine-flucht 
https://integreat.app/bodenseekreis/de 

Auftakt der FrauenWirtschaftsTage:  
Expeditionsleiterin Birgit Lutz spricht 
über Männer, Frauen und weibliche Er-
folgsfaktoren bei Extrembedingungen 
„Gut, dass Du dabei bist. Dann wissen 
wir, wer kocht“. Mit diesen Worten wur-
de die Autorin und Expeditionsleiterin Bir-
git Lutz begrüßt, als sie als einzige Frau in 
einem Männerteam auf Skiern zum Nord-
pol aufbrechen wollte. Sie eröffnet mit ih-
rem spannenden Vortrag am Freitag, 14. 
Oktober 2022 um 18:00 Uhr im Graf-Zep-
pelin-Haus Friedrichshafen die diesjäh-
rigen FrauenWirtschaftsTage in der Re-
gion Bodensee-Oberschwaben. Die aus-
gebildete und mehrfach mit Preisen aus-
gezeichnete Journalistin hat den Nordpol 
auf Skiern erreicht, Grönland durchquert 
und ein Forschungsprojekt zu Plastikmüll 
im Polarmeer initiiert. 
„In solchen Momenten“, sagt sie zu den 
klischeehaften Erwartungen dieser männ-
lichen Mitreisenden, „darf Frau den Humor 
nicht verlieren“. Dieser Leitgedanke wird 
auch ihren Vortrag über Frauen und Män-
ner prägen - den sie eigentlich nie halten 
wollte. Heute ist sie nicht mehr der Mei-
nung, dass das Geschlecht auf Expediti-
onen keine Rolle spielt. Den Erfolg ihrer 
Touren führt sie nicht zuletzt auf spezifisch 
weibliche Eigenschaften zurück. Diese Er-
fahrung möchte sie an andere Frauen wei-
tergeben. Der Eintritt zur Eröffnungsveran-
staltung ist frei, die Anmeldung ist erfor-
derlich unter  
www.frauenwirtschaftstage-sued.de 
Die FrauenWirtschaftsTage finden vom 14. 
bis 22. Oktober 2022 landesweit auf Initi-
ative des Ministeriums für Wirtschaft, Ar-
beit und Tourismus statt. Damit soll auf 
das Potential hochqualifizierter Frauen in 
Baden-Württemberg sowie Karrierewege 
und Zukunftschancen für Frauen aufmerk-
sam gemacht werden, auch in der selb-
ständigen Erwerbstätigkeit. In der Regi-
on Bodensee-Oberschwaben organisiert 
eine Kooperation etlicher regionaler Ak-
teurinnen und Akteure ein gehaltvolles und 

vielfältiges Programm: Angeboten werden 
neun Vorträge und Seminare online und 
in Präsenz, um Frauen in ihrer beruflichen 
Entwicklung zu stärken. Alle Infos und An-
meldemöglichkeiten unter dem Stichwort 
„FWT“ bei der regionalen Kontaktstelle 
Frau und Beruf unter  
www.frauenwirtschaftstage-sued.de 

Traditionelles VLF-Erntedankfest
in Heiligenberg 
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbil-
dung Bodenseekreis e. V. (VLF) lädt Land-
wirte, Interessierte und Freunde aus dem 
Bodenseekreis und Umgebung zu seinem 
traditionellen Erntedankfest am Sonn-
tag, 16. Oktober 2022 ein. Im Senn-
hof am Schloss in Heiligenberg wird um  
10:45 Uhr mit einem Gottesdienst begon-
nen. Neben Grußworten aus Politik und 
Landwirtschaft warten ein geselliges Bei-
sammensein und ein interessantes Kinder- 
und Jugendprogramm auf die Besucherin-
nen und Besucher. Tischreservierungen 
gibt es für die Abschlussjahrgänge 1972 
und 1982 der Landwirtschaftlichen Fach-
schulen Überlingen und Tettnang hauswirt-
schaftlicher und landwirtschaftlicher Fach-
bereiche. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Weitere Infos gibt es im Landwirt-
schaftsamt des Bodenseekreises unter Tel. 
07541 204-5808. 

Be Smart - Don´t Start: Schulklassen für 
Rauchfreiheit ausgezeichnet 
52 Klassen im Bodenseekreis haben min-
destens ein halbes Jahr lang „Nein“ gesagt 
zu Zigaretten, E-Zigaretten, Shishas, Tabak 
und allem, was mit Rauchen zu tun hat. 
Dafür gab es ein Klassenzertifikat des bun-
desweiten Wettbewerbs „Be Smart - Don’t 
Start“ und 50 Euro für die Klassenkasse. 
Richtiges Losglück hatten dieses Jahr die 
Klasse 7a der Wiestorschule Überlingen, 
die Lerngruppe fünf der Pestalozzischule 
Markdorf und die Klasse 8a der Realschule 
Tettnang: Sie haben 300 Euro für die Klas-
senkasse gewonnen. Die Preise wurden 
vom Bodenseekreis gestiftet. 
„Be Smart - Don’t Start“ (Englisch: sei 
schlau, fang nicht an) ist ein bundeswei-
ter Wettbewerb für rauchfreie Schulklas-
sen, der im Schuljahr 2021/2022 bereits 
zum 25. Mal stattfand. Die teilnehmen-
den Klassen verpflichteten sich, mindes-
tens ein halbes Jahr lang nicht zu rauchen. 
Auch Informationen und gemeinsame Ak-
tionen rund um das Thema Nichtrauchen 
gehörten dazu. Das wissenschaftlich be-
gleitete Programm richtet sich an die Klas-
senstufen sechs bis zehn. Es wird von der 
Bundeszentrale für gesundheitliche Auf-
klärung, der Stiftung Deutsche Krebshil-
fe, der AOK, der Deutschen Herzstiftung, 
der Deutschen Lungenstiftung sowie von 
weiteren öffentlichen und privaten Instituti-
onen gefördert. Der Bodenseekreis nimmt 
seit 22 Jahren regelmäßig daran teil und 
ruft Schulklassen dazu auf, sich kritisch 
mit dem Thema Rauchen auseinanderzu-
setzen. Die 26. Auflage „Be Smart - Don’t 
Start“ findet vom 14. November 2022 bis 
28. April 2023 statt. 
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Regierungspräsidium  
Tübingen

L 207, Fahrbahndeckenerneuerung 
zwischen Immenstaad und Kluftern 
einschl. Sanierung Bachdurchlass 
Baubeginn mit halbseitiger Sper-
rung und Ampelregelung 
Das Regierungspräsidium Tübingen 
lässt den schadhaften Fahrbahnbelag 
der L 207 zwischen Immenstaad-Sied-
lung und Kluftern auf einer Länge von 
rund einem Kilometer einschließlich ei-
nes in diesem Bereich liegenden Bach-
durchlasses erneuern. 
  
Sanierung Bachdurchlass 
Im Vorfeld der Fahrbahndeckenerneu-
erung wird ein Bachdurchlass saniert. 
Dieser quert die L 207 ca. 100 m nach 
der Einmündung der vom Abenteuer-
park kommenden Gemeindestraße in 
Richtung Kluftern. 
Die Bauarbeiten für den Bachdurch-
lass beginnen am Montag, 10. Okto-
ber 2022. Für die Arbeiten ist zunächst 
eine halbseitige Sperrung der L 207 mit 
Baustellenampel notwendig. 
Auch der begleitende Radweg muss 
für die Arbeiten im Bereich der Bau-
stelle gesperrt werden. Der Radfah-
rer wird für ein kurzes Stück auf der L 
207 mitgeführt. 
  
Fahrbahndeckenerneuerung 
Die Fahrbahndeckenerneuerung be-
ginnt am Ortsende von Immen-
staad-Siedlung auf Höhe der Ein-
mündung der Graf-von-Soden-Stra-
ße und endet an der Einmündung des 
Gewerbegebietes „Alte Ziegelei/Steig-
wiesen I“. 
Die Arbeiten beginnen voraussichtlich 
am Montag, 07. November 2022. 
Für die Arbeiten ist eine Vollsperrung 
der L 207 für ca. 3 Wochen notwendig. 
Die Gewerbegebiete Steigwiesen I und 
Steigwiesen II sind weiterhin über die 
L 207 aus Richtung Kluftern anfahrbar. 
Das Gewerbegebiet Bodensee Busi-
ness Base ist über die L 207 aus Rich-
tung B 31 / Immenstaad anfahrbar. 
Die Sport- und Freizeiteinrichtungen 
beim Abenteuerpark sind rückwärtig 
über den Gemeindeweg aus Richtung 
Immenstaad / Gehrenbergstraße an-
fahrbar. 
Zum Beginn der Fahrbahndeckener-
neuerung erfolgt eine weitere Presse-
mitteilung. 
Das Regierungspräsidium bittet die 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis 
für die entstehenden Behinderungen. 
  
Voraussichtliches Bauende der
Gesamtmaßnahme 
Die Arbeiten am Bachdurchlass und 
die Fahrbahndeckenerneuerung wer-
den gemeinsam fertiggestellt. Voraus-
sichtliches Bauende ist am 25. Novem-
ber 2022.

L 333, Ausbau zwischen Wangen-
Pflegelberg und Wangen-Primisweiler 
Arbeiten am zweiten Bauabschnitt ha-
ben begonnen  
Das Regierungspräsidium Tübingen baut 
zurzeit den teilweise sehr engen und un-
übersichtlichen Streckenabschnitt der L 
333 zwischen den Wangener Ortsteilen 
Pflegelberg und Primisweiler aus und legt 
auf der Südseite der Strecke einen stra-
ßenbegleitenden Radweg an. 
Die Bauarbeiten werden in zwei Bau-
abschnitten durchgeführt. Seit Montag,  
26. September 2022 laufen nun die Arbei-
ten im zweiten Bauabschnitt. Dieser Bau-
abschnitt umfasst den bislang noch be-
fahrbaren Bereich der L 333 von Pflegel-
berg über die Untere Argen bis zur Einmün-
dung der K 8002 sowie die Anschlüsse des 
neuen Radweges an die neue Radwegbrü-
cke über die Untere Argen. 
Die Fertigstellung der Gesamtmaßnahme 
ist für Dezember 2022 vorgesehen. 
  
Verkehrsführung für den zweiten Bau-
abschnitt  
Die bereits bestehende Vollsperrung der 
L 333 zwischen ‚Wangen-Pflegelberg 
und Wangen-Primisweiler bleibt beste-
hen. Der Verkehr wird weiterhin von Pri-
misweiler über die K 8002 nach Schom-
burg und Haslach sowie über die K 7701 
nach Neukirch und umgekehrt geführt. 
Mit Beginn des zweiten Bauabschnitts 
wurde nun auch die L 333 zwischen der 
Einmündung der K 8002 und Pflegelberg 
voll gesperrt. Der Verkehr aus Richtung 
Neuravensburg wird auf der L 320 und der 
K 8002 über Hiltensweiler nach Primiswei-
ler umgeleitet. 
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen 
sich auf rund 8,3 Millionen Euro und werden 
vom Land Baden-Württemberg getragen. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet 
die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehr-
steilnehmer sowie die Anwohnerschaft um 
Verständnis für die entstehenden Behin-
derungen. 
Informationen über die mit dieser Baumaß-
nahme verbundenen Verkehrsbeschrän-
kungen können im Baustelleninformati-
onssystem (BIS) des Landes Baden-Würt-
temberg im Internet unter www.verkehr-
sinfo-bw.de/baustellen abgerufen werden. 
Hintergrundinformationen:  
Der Ausbau der L 333 zwischen den Wan-
gener Stadtteilen Pflegelberg und Primis-
weiler ist im Maßnahmenplan des Landes 
zum Aus- und Neubau von Landesstraßen 
enthalten. Die Landesstraße wird auf einer 
Länge von 1,5 Kilometern auf eine Brei-
te von sieben Metern ausgebaut. Gleich-
zeitig mit dem Ausbau wird südlich der 
Landesstraße ein Radweg mit einer Brei-
te von 2,5 Metern gebaut. Vorbereitende 
Arbeiten fanden bereits im Februar 2021 
statt: Zunächst wurde das Baufeld freige-
macht, von Mai bis August 2021 wurden 
zwei Vorschüttungen hergestellt. In die-
sem Zuge wurde auch der Teufelsbach 
verlegt, der sich im Baufeld befindet. Die 
Radwegbrücke über die Untere Argen be-
findet sich seit Juli 2021 in Bau und soll im 
Herbst 2022 fertiggestellt werden. 

Konstituierende Sitzung des Inter-
reg-Begleitausschusses am 28. Sep-
tember 2022 auf der Insel Mainau 
Regierungspräsident Klaus Tappeser: 
„Hier wird Europa ganz unmittelbar er-
lebbar.“ 
Eine neue Runde der grenzübergreifenden 
Zusammenarbeit rund um den Bodensee 
und entlang des Alpen- und Hochrheins 
hat Tübingens Regierungspräsident Klaus 
Tappeser am 28.09.2022 auf der Insel Mai-
nau eingeläutet. Im Rahmen der konsti-
tuierenden Sitzung des international be-
setzten Begleitausschusses für das neue 
Interreg VI-Programm „Alpenrhein-Bo-
densee-Hochrhein“ gab der Regierungs-
präsident den Startschuss für die nunmehr 
sechste Interreg-Förderperiode, die bis ins 
Jahr 2029 reicht. 
Das EU-Förderprogramm zwischen 
Deutschland, Österreich, der Schweiz und 
dem Fürstentum Liechtenstein steht unter 
dem Motto „Wir fördern Europa“. Regie-
rungspräsident Tappeser zeigte sich in sei-
ner Begrüßungsansprache sehr erfreut da-
rüber, dass er für das Interreg-Programm 
Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein nach 
fünf erfolgreichen Förderperioden nun den 
Startschuss für die nunmehr sechste För-
derperiode geben durfte. 
Sogar Herr Olivier Baudelet von der Eu-
ropäischen Kommission machte sich an-
lässlich der Konstituierung des Interreg VI 
Programms auf den weiten Weg von Brüs-
sel auf die Insel Mainau, um den Start der 
Förderperiode feierlich einzuläuten. Da-
bei beglückwünschte er das Interreg Al-
penrhein-Bodensee-Hochrhein Programm 
ganz ausdrücklich. 
Durch grenzübergreifende Projekte soll 
das Zusammenwachsen Europas geför-
dert und grenzbedingte Nachteile über-
wunden werden. „Interreg Alpenrhein Bo-
densee Hochrhein ist ein großartiges Pro-
gramm, mit dem wir einen echten gren-
züberschreitenden Mehrwert schaffen, den 
die einzelnen Mitgliedstaaten gerade nicht 
jeweils für sich leisten können“, betonte 
Regierungspräsident Tappeser. 
Das neue Interreg-Programm stellt vier 
Förderprioritäten in den Mittelpunkt: Den 
ersten Schwerpunkt bilden die Bereiche 
„Digitalisierung und Innovation“, als Zwei-
tes folgen die Bereiche „Umwelt-, Natur- 
und Klimaschutz“, als Drittes die Bereiche 
„Gesundheit, Bildung, Kultur und Touris-
mus“ sowie als vierter Schwerpunkt die 
Bereiche „Zusammenarbeit und bürger-
schaftliches Engagement“. In diesem Rah-
men können, neue Impulse gesetzt und 
grenzübergreifende Projekte unter ande-
rem in den Bereichen Wirtschaft, Touris-
mus, Infrastruktur, Bildung, Forschung, Ar-
beitsmarkt und Beschäftigung, Standortat-
traktivität, Raumplanung, Umwelt- und Na-
turschutz, Kultur sowie Gesundheit und 
Soziales auf EU-Seite mit bis zu 70 Prozent 
und auf Schweizer Seite bis zu 50 Prozent 
ihrer Kosten gefördert werden. 
Allein für den Baden-Württemberg, Bay-
ern und Vorarlberg betreffenden Gebiets-
teil stellt die EU-Kommission aus dem Eu-
ropäischen Fonds für regionale Entwick-
lung (EFRE) bis 2029 rund 47,5 Millionen 
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und damit fast 9 Millionen Euro mehr als 
bisher zur Verfügung. Zusammen mit den 
Förder mitteln der am Programm beteilig-
ten Schweizer Kantone sowie des Schwei-
zer Bundes in Höhe von mehr als 12 Millio-
nen Euro ergeben sich Gesamtfördermittel 
in Höhe von rund 60 Millionen Euro. Rech-
net man noch die Beteiligung des Fürsten-
tums Liechtenstein sowie die Eigenbetei-
ligung der öffentlichen und privaten Pro-
jektträger hinzu, stehen für die grenzüber-
greifende Zusammen arbeit am Bodensee 
in den nächsten Jahren rund 103 Millionen 
Euro zur Verfügung. 
Regierungsvizepräsidentin Sabine Beck 
(Regierung von Schwaben) gab als Ver-
treterin des Freistaats Bayern ihrer Freude 
über das neue Förderprogramm Ausdruck: 
„Mit dem neuen Interreg-ABH-Programm 
können wieder Projekte in vielen verschie-
denen Bereichen unterstützt werden. Die 
Themenvielfalt möglicher Projekte reicht 
dabei von Digitalisierung über Klimaschutz 
und Gesundheit bis hin zu bürgerschaft-
lichem Engagement und spiegelt damit 
die vielfältigen Handlungsbedarfe der Pro-
grammregion wider. Die grenzüberschrei-
tenden Projekte bilden zusammen mit en-
gagierten Projektträgern eine wesentliche 
Basis für eine weitere Intensivierung der 
Zusammenarbeit im Programmraum, für 
dessen weiteres Zusammenwachsen und 
die weitere gemeinsame Entwicklung. 
Als Vertreterin des Freistaates Bayern 
kann ich daher nur alle Projektinteressen-
ten, insbesondere natürlich aus dem bay-
erischen Allgäu, dazu einladen, das neue 
Interreg-ABH-Programm und seine Mög-
lichkeiten zu nutzen.“ 
Der Staatssekretär des Kantons St.Gal-
lens Dr. Benedikt van Spyk sieht als Re-
präsentant der beteiligten Kantone in der 
Zusammenarbeit mit den Grenzregionen 
große Chancen: „Für die beteiligten Kan-
tone ist Interreg ein wichtiges Instrument, 
um konkrete Projekte umzusetzen, Koope-
rationen zu stärken und gemeinsame Po-
tenziale zu erschließen. Kurzum, durch In-
terreg werden Brücken gebaut und die Zu-
sammenarbeit gestärkt.“ 
Auch der Vertreter des Schweizer Bun-
des, Herr Béla Filep vom Staatssekretari-
at für Wirtschaft SECO, strich den hohen 
Stellenwert des Interreg VI-Programms für 
die grenzüberschreitende Zusammenar-
beit rund um den Bodensee heraus: „Das 
Engagement der Grenzregionen ist we-
sentlich für die guten Beziehungen zwi-
schen der Schweiz und ihren Nachbarstaa-
ten, die wichtige Wirtschaftspartner sind. 
Die grenzüberschreitende Zusammenar-
beit im Rahmen von Interreg leistet dabei 
einen wichtigen Beitrag zur wirtschaftli-
chen und gesellschaftlichen Verflechtung. 
Zudem trägt Interreg - auf Schweizer Seite 
über die Neue Regionalpolitik - zur regio-
nalwirtschaftlichen Entwicklung der Grenz-
regionen bei.“ 
Herr Regierungssekretär Horst Schädler 
der Regierungskanzlei Fürstentum Liech-
tenstein, der leider nicht persönlich an der 
Sitzung teilnehmen konnte, fand ebenfalls 
nur lobende Worte für das neue Förderpro-
gramm von Interreg VI: „Gute Nachbar-

schaft kann nicht vererbt werden, sie muss 
immer aufs Neue gepflegt und gelebt wer-
den. Dabei hilft uns das Programm Inter-
reg VI. Die grenzüberschreitenden Projekte 
fördern das Zusammenwachsen Europas 
und helfen uns, grenzbedingte Nachteile 
zu überwinden. Das ist der richtige Weg.“ 
Landesamtsdirektor Mag. Philipp Abbre-
deris vom Land Vorarlberg betonte, dass 
für die Internationale Bodenseekonferenz 
(IBK) und die Anrainerstaaten und -regi-
onen im gesamten Bodenseeraum die 
EU-Fördermittel aus dem Interreg VI- Pro-
gramm Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein 
überaus wichtig seien: „Diese ermögli-
chen die Unterstützung und Umsetzung 
grenzübergreifender Projekte. Es gilt die 
Bodenseeregion als attraktive Region mit 
hoher Lebensqualität als starken Stand-
ort für Wirtschaft, Arbeiten, Wissenschaft 
und Innovation, aber auch als einmaligen 
Natur- und Landschaftsraum mit vielfälti-
ger Raumstruktur und zukunftsfähigen Ver-
kehrsanbindungen zu erhalten und weiter 
zu entwickeln.“ 
Angesichts der bereits zahlreich einge-
reichten Projektideen und des damit ver-
bundenen großen Interesses an einer gren-
züberschreitenden Kooperation, blickt 
der Tübinger Regierungspräsident opti-
mistisch in die Zukunft des neuen Inter-
reg Programms. Ausdrücklich lud er Pro-
jektinteressierte ein, sich mit Projektideen 
in die grenzübergreifende Zusammenar-
beit einzubringen. 
Weitere Informationen zum neuen Pro-
gramm finden sich im Internet unter  
www.interreg.org 
Hintergrundinformation: 
Zum Interreg-Fördergebiet gehören bis-
lang auf deutscher Seite der Bodensee-
kreis, die kreisfreien Städte Kaufbeuren, 
Kempten und Memmingen, die Landkrei-
se Konstanz, Lindau, Lörrach, Oberallgäu, 
Ostallgäu, Unterallgäu und Ravensburg, 
der Schwarzwald-Baar-Kreis sowie die 
Landkreise Sigmaringen, Tuttlingen und 
Waldshut. 
Österreich ist durch das Land Vorarlberg 
beteiligt. Zum Programmgebiet gehören 
ferner das Fürstentum Liechtenstein und 
in der Schweiz die Kantone Aargau, Ap-
penzell Ausserrhoden, Appenzell Innerrho-
den, Glarus, Graubünden, Schaffhausen, 
St. Gallen, Thurgau und Zürich. 
Förderanträge können sowohl von priva-
ten und juristischen Personen, sonstigen 
Institutionen als auch von öffentlichen Trä-
gern gestellt werden, soweit sich an dem 
Projekt Partner aus mindestens zwei ver-
schiedenen Ländern beteiligen und we-
nigstens ein Projektpartner seinen Sitz in 
einem EU-Mitgliedstaat hat. 
Ansprechpartner für das Interreg VI-Pro-
gramm ist in Baden-Württemberg das Re-
gierungspräsidium Tübingen,
Christian Tetzel, 
Konrad-Adenauer-Str. 20,
D-72072 Tübingen, 
E-Mail: christian.tetzel@rpt.bwl.de,
Telefon 07071/757-177587.
 

Ohne Abschläge früher in Rente 
Seit 2012 müssen Arbeitnehmer abhängig 
vom Geburtsjahrgang länger arbeiten, be-
vor sie in die Regelaltersrente gehen kön-
nen. Die Altersgrenze rückt schrittweise 
von 65 auf 67 Jahre. Wer dennoch vorzei-
tig in die Altersrente gehen will, muss meist 
Abschläge in Kauf nehmen. Diese Abschlä-
ge kann man jedoch ab dem 50. Lebens-
jahr durch zusätzliche Beiträge zur Renten-
versicherung ganz oder teilweise ausglei-
chen. Das teilt die Deutsche Rentenversi-
cherung (DRV) Baden-Württemberg mit. 
Wer Interesse an einer Sondereinzahlung 
hat, kann die individuelle Beitragshöhe 
über eine spezielle Rentenauskunft bei 
der DRV erfahren. Diese muss beantragt 
werden. Der gesetzliche Rentenversiche-
rungsträger berechnet dann den Wert für 
den Ausgleich der Rentenminderung zum 
beabsichtigten Rentenbeginn nach einer 
gesetzlich festgelegten Formel. Bedingung 
dafür ist, dass die versicherungsrechtli-
chen Voraussetzungen für eine vorgezo-
gene Rente vom Beitragszahlenden auch 
erfüllt werden könnten. 
Die Sonderzahlung kann einmalig oder ggf. 
verteilt über einen längeren Zeitraum in 
Teilzahlungen erfolgen. Die Höhe der Bei-
tragszahlung hängt vom Umfang der Ren-
tenminderung ab.  Es besteht keine Ver-
pflichtung, den maximalen Beitrag einzah-
len zu müssen. Auch Ausgleichszahlungen 
in geringerer Höhe sind möglich. Wenn die 
Rente letztlich doch nicht vorzeitig in An-
spruch genommen wird, wirken sich zu-
sätzlich eingezahlte Beiträge in der Regel 
dennoch rentensteigernd aus. Eine Rück-
erstattung der Beiträge ist allerdings aus-
geschlossen. Beitragszahlungen zur Ren-
tenversicherung sind steuerlich absetzbar. 
Nähere Auskünfte zum Steuerrecht ertei-
len die Finanzbehörden, Steuerberater und 
die Lohnsteuerhilfevereine. 
Mehr Informationen rund um die Sonderein-
zahlung enthält der kostenlose Flyer »Flexi-
bel in den Ruhestand«. Er kann von der Inter-
netseite www.deutsche-rentenversicherung- 
bw.de heruntergeladen oder als Papierver-
sion bestellt werden (Tel.: 0721 825-23888 
oder E-Mail: presse@drv-bw.de). 

Tourist-Information
Freizeit und Kultur am See

Tourist-Information 
Tel. 07545/201-3700 

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 

09:00 - 12:00 Uhr und  
14:00 - 17:00 Uhr 
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- das Familienbad

Winter-Öffnungszeiten 
Das Strand-Hallenbad Aquastaad bleibt 
bis einschließlich 9. Oktober geschlossen.  
Ab 10. Oktober hat das Aquastaad an fol-
genden Zeiten geöffnet: 
Montag:     14 - 21 Uhr 
Mittwoch:    07 - 10 Uhr
und   14 - 21 Uhr 
Freitag:    08 - 21 Uhr (Warmbadetag) 
Samstag:    10 - 15 Uhr 
Sonntag:    08 - 17 Uhr 
Wintersaisonkarten sind im Aquastaad er-
hältlich. 
Das Außengelände ist mit der Öffnung des 
Bades auch wieder geöffnet. 
 
Spielenachmittage starten
ab 29. Oktober 
Mit dem großen Spielgerät und lustigen, 
actiongeladenen Spielen ist an den Spiele-
nachmittagen Bade-Spaß für alle Schwim-
mer garantiert. Den kleineren Badegästen 
steht die Piratenlandschaft zum Spielen 
und Rutschen zur Verfügung. Für diesen 
Nachmittag bietet das Bad verlängerte Öff-
nungszeiten. Der Spiele-Nachmittag fin-
det in der Wintersaison (Oktober bis Ap-
ril) immer am letzten Samstag des Monats 

statt. Aufgrund der Größe kann das Spiel-
gerät nur im Winter ins Hallenbad eingelas-
sen werden und ist damit ein Winter-High-
light für Kinder.  
Termine Wintersaison 2022/2023: 
29.10.2022/26.11.2022/17.12.2022/
28.01.2023/25.02.2023/25.03.2023/
29.04.2023
 

Wohnanlage für Jung und Alt

����������

Schulstraße 24, Eingang in der Gartenge-
schossebene der Wohnanlage für Jung 
und Alt, Telefon: 911706 
E-Mail: buergertreff-im@freenet.de 
Homepage: 
www.buergertreff-immenstaad.de 
Der BürgerTreff ist Anlaufstelle für alle 
Bürgerinnen und Bürger, die gemeinsam 
etwas unternehmen wollen sowie Kon-
takt suchen.
Zu den Öffnungszeiten können Sie aus 
unserer Bücherecke Interessantes zum 
Schmökern ausleihen. Das vielfältige An-
gebot wird immer wieder durch Neuzu-
gänge ergänzt. 
Wenn Sie neu in Immenstaad zugezogen 
sind oder etwas mehr Freizeit haben, laden 
wir Sie ein, sich bei uns unverbindlich über 
unsere Angebote zu informieren. 

Folgendes haben wir regelmäßig im Pro-
gramm: 
- Computerstammtisch 
- Gemeinsame Theaterbesuche
- Gitarrenkurse 
- Hocks mit verschiedenen Themen 
- Offenes Singen 
- Philosophietreffs 
- Reparaturcafé / Nähstube 
- Skatnachmittag
Sie können uns gerne im Büro zur Öff-
nungszeit mittwochs von 10 - 12 Uhr be-
suchen und sich informieren. Auch freuen 
wir uns über Angebote Ihrerseits, wenn 
Sie etwas gemeinsam mit anderen unter-
nehmen möchten

Liebenau Lebenswert Alter gGmbH 
Lebensräume für Jung und Alt 
Sprechzeiten der Gemeindewesenarbeit 
und Seniorenberatung 
Dienstag und Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung. 
Schulstraße 24 B, 
88090 Immenstaad  Telefon 07545-911808 
lebensraum.immenstaad@stiftung-liebenau.de 

Übersicht der Veranstaltungen
in Immenstaad

FREITAG, 07. Oktober
11:15 Uhr Begleiteter Ausflug nach Überlingen, Tourist-Information 
15:30 Uhr Rundfahrt mit dem Winzer-Express, Rathausparkplatz
20:00 Uhr Biblische Weinprobe, Schloss Hersberg

SAMSTAG, 08. Oktober
19:00 Uhr Live im `Kär - Konzert mit Acoustic Affair, Winzerkeller

08:30 Uhr Qigong, Kniebach

10:30 Uhr Begleiteter Ausflug zur Insel Mainau, Tourist-Information 
17:00 Uhr Rundfahrt mit dem Winzer-Express, Rathausparkplatz

SONNTAG, 09. Oktober
08:30 Uhr Qigong, Campingplatz Schloss Helmsdorf

MONTAG, 10. Oktober

DIENSTAG, 11. Oktober
08:30 Uhr Tai Chi Chuan, Kniebach
14:00 Uhr Geführte Radwanderung, Tourist-Information

MITTWOCH, 12. Oktober
08:00 Uhr Wochenmarkt, Rathausparkplatz
11:15 Uhr Begleiteter Ausflug nach Konstanz, Tourist-Information

FREITAG, 14. Oktober

www.immenstaad-tourismus.de
Tel. 07545 - 201 3700

Weitere Informationen 
zu Anmeldung, Treffpunkt 

und Kosten finden Sie unter 
 www.immenstaad-tourismus.de 

Herbstschifffahrten 2022

Goldener Herbst
auf der Insel Mainau
21., 25. & 28. Oktober

               Schifffahrtsbetrie
b H

eld
: M

S 
G

u
n

zo

Hagnau · Immenstaad · Meersburg
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0) 7532 / 4300-43, tourist-info@hagnau.de, www.hagnau.de

Tourist-Information Immenstaad, Tel. +49 (0) 7545 / 201-3700, tourismus@immenstaad.de, www.immenstaad-tourismus.de

Tourist-Information Meersburg, Tel. +49 (0) 7532 / 440-400, info@meersburg.de, www.meersburg.de

Abfahrtszeiten:
ab Immenstaad 10:00 Uhr 
ab Hagnau 10:25 Uhr 
ab Meersburg 10:45 Uhr
  
Aufenthalt 4 Std.
Rückfahrt 15:30 Uhr

Ab Immenstaad:
21.10. 40,- €
25.10./28.10. 32,- €

Ab Hagnau:
21.10. 38,- €
25.10./28.10. 30,- €

Ab Meersburg:
21.10. 35,- €
25.10./28.10. 28,- €

Kombitickets – Schifffahrt & Eintritt Mainau (ohne Gästekarte/EBC 
Immenstaad, Hagnau, Meersburg zzgl. 3,- € / Kinderermäßigung).  
Tickets sind in den Tourist-Informationen der drei Orte erhältlich.
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Haus St. Vinzenz Pallotti 
Wohnen im Pflegeheim Telefon 07545 93249-0 
Heimgebundene Telefon 07545 93249-102 
Wohnungen Fax 07545 93249-120 
Kupferbergstraße 35, 88090 Immenstaad 
vinzenz-pallotti.immenstaad@stiftung-liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Meckenbeuren-Friedrichshafen-Immenstaad 
 Telefon 07545 9499189 
sozialstation.meckenbeuren@stiftung-liebenau.de 
www.stiftung-liebenau.de

 MARKT-CAFE 
Mittwochs 10.00 bis 12.00 Uhr 
Das MARKT-CAFE in der Wohn-
anlage für Jung und Alt, Schul-
str. 24, ist ein Treffpunkt für alle 

Bürgerinnen und Bürger zum Plausch in 
geselliger Runde oder auch zum Knüpfen 
neuer Kontakte.

 

Apple User Group Immenstaad 
Nach der langen Sommerpause treffen 
wir uns wieder am Montag, den 10.10.  
um 17:30 - 19:30 Uhr  im BürgerTreff 
Immenstaad - Schulstraße 24b - Ein-
gang in der Gartengeschoßebene der 
Wohnanlage für Jung und Alt. 
- Anmeldung nicht erforderlich. 
-  Einfach vorbeikommen. Bitte 2G- 

Nachweis (geimpft oder genesen) 
mitbringen. 

- Wir freuen uns auf jeden Apple User 

Montag, 10. Oktober 
Biomüll 
  
Dienstag, 11. Oktober 
Gelber Sack 
  
Montag, 17. Oktober 
Restmüll 2 
  
Montag, 24. Oktober  
Biomüll 
  
Dienstag, 25. Oktober 
Gelber Sack 
 

Abfuhrtermine Papier-Tonne 
Dienstag, 11. Oktober 2022 und 
Dienstag, 08. November 2022 
  
Bitte stellen Sie die Abfälle zu den Abfuhr-
terminen bis spätestens 6.00 Uhr am Ab-
holtag und frühestens ab 19.00 Uhr am 
Vortag sichtbar am Straßenrand bereit.

Die Förderstiftung Musikschule Raum-
schaft Markdorf e. V. lädt ein zu einem
Klavierabend mit Guido Heimpel 

Am Sonntag, 
16. Oktober 
gibt Guido 
Heimpel ein 
Spendenkon-
zert zugunsten 
der Förderstif-
tung der Musik-
schule Raum-
schaft Mark-
dorf e.V. 
Es findet um 
18:30 Uhr in 
der Stadthalle 
Markdorf statt. 

Guido Heimpel lebt und arbeitet in der Bo-
denseeregion als Lehrer und Konzertpi-
anist. Er wurde in Deutschland und der 
Schweiz bei namhaften Professoren wie 
Lvov, Kämmerling und Francesch aus-
gebildet und ergänzte diese Ausbildung 
durch viele internationale Meisterkurse. 
Während seiner langjährigen Tätigkeit als 
Fachbereichsleiter für Klavier an der Mu-
sikschule Raumschaft Markdorf e. V. ist er 
ein fester Bestandteil des Markdorfer Kul-
turlebens geworden. 
Regelmäßige Konzertauftritte, sowie zahl-
reiche Schüler, von denen mittlerweile 
mehr als 130 bei Wettbewerben mit ers-
ten Preisen ausgezeichnet wurden, sind 
Beleg dafür. 
Sein Hauptaugenmerk liegt auf der Inter-
pretation von Werken der Wiener Klassik 
und der Romantik. Seine Tourneen haben 
ihn unter anderem mehrfach nach Südaf-
rika geführt. 
Auf dem Programm stehen hochvirtuose 
Werke von drei zentralen Figuren der Ro-
mantik. Sie sind die herausragenden Ver-
treter einer Zeit, in der sich das Klavier zu 
dem prachtvollen Instrument entwickelte, 
wie wir es heute kennen. 
So werden von Robert Schumann die Étu-
des Symphoniques Op.13, von Franz Liszt 
die Consolation Des-Dur und die Ungari-
sche Rhapsodie Nr. 6, sowie die Ballade 
g-moll, Op.23, die Nocturne f-moll, Op. 55 
Nr. 1, das Scherzo h-moll, Op. 20, die Noc-
turne Es-Dur, Op. 9 Nr.2 und die Polonai-
se As-Dur, Op. 53 „Heroique“ von Frédéric 
Chopin zur Aufführung gebracht. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 
Um Spenden wird gebeten. 

EDV-Kursangebot der VHS Bodensee-
kreis 
„Excel Werkstatt - Fragen und Ant-
worten“ In Überlingen an 4 Termi-
nen: Montag, 17.10.2022, Donnerstag, 
20.10.2022, Montag, 24.10.2022, Don-
nerstag, 27.10.2022, jeweils 18:30 - 20:00 
Uhr, Kursnr. FB501115ÜB*, Kursentgelt: 
60,00 EUR. 
„ONLINE: Besprechungen effizient pla-
nen und durchführen“ Online am Mon-
tag, 17.10.2022, 18:30 - 21:30 Uhr, Kurs-
nr. FB507301OL*, Kursentgelt: 36,00 EUR. 
„Gastronomische Talente entdecken“ 
In Markdorf am Dienstag, 18.10.2022,  
18:30 - 21:30 Uhr, Kursnr. FB500100MA*, 
Kurs entgelt: 24,80 EUR. 
„Android I - Einstiegskurs für Smartpho-
nes“  In Markdorf an 2 Terminen, Dienstag, 
18.10.2022 und Donnerstag, 20.10.2022, 
jeweils 18:00 - 20:00 Uhr, Kursnr. FB-
501804MA*, Kursentgelt: 40,00 EUR. 
„ONLINE: Protokollieren leicht(er) 
gemacht“ Online am Donnerstag, 
20.10.2022, 18:30 - 21:30 Uhr, Kursnr. 
FB507300OL*, Kursentgelt: 36,00 EUR. 
„Espresso: PowerPoint - Einsteiger 
Teil 1“  Kleine Gruppe: 1 bis 3 Perso-
nen. In Markdorf am Freitag, 21.10.2022,  
14:00 - 17:00 Uhr, Kursnr. FB501200MA*, 
Kursentgelt: 85,00 EUR. 
„Espresso: Excel - intensiv 2“ Kleine 
Gruppe: 1 bis 3 Personen. In Überlingen 
am Freitag, 21.10.2022, 14:00 - 17:00 Uhr, 
Kursnr. FB501105ÜB*, Kursentgelt: 85,00  
EUR. 
„ESPRESSO ONLINE: Outlook - spezi-
al 1“  Kleine Gruppe: 1 bis 3 Personen. 
Online am Freitag, 21.10.2022, 17:15 -  
20:15 Uhr, Kursnr. FB501401OL*, Kursent-
gelt: 85,00 EUR. 
„Abgrenzung leicht gemacht - ich 
sag NEIN“  In Markdorf am Samstag, 
22.10.2022, 10:00 - 17:00 Uhr, Kursnr. 
FB506302MA*, Kursentgelt: 60,67 EUR. 
„Stärken und Schwächen - wie man 
sein Leben in die Hand nimmt und sich 
verwirklicht“  In Markdorf am Samstag, 
22.10.2022, 10:00 - 17:00 Uhr, Kursnr. FB-
506400MA*, Kursentgelt: 66,99 EUR. 
„Espresso: Word - intensiv 2“  Klei-
ne Gruppe: 1 bis 3 Personen. In Über-
lingen am Samstag, 22.10.2022, 09:30 -  
12:30 Uhr, Kursnr. FB501306ÜB*, Kursent-
gelt: 85,00 EUR. 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

 
 

 
  

  
  

  
  
     
   

Weiterbildungsangebote unter
www.vhs-bodenseekreis.de
Telefonische Beratung in der
vhs-Zentrale im Landratsamt
Tel.: 07541 204 -3021 oder -5934
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Es sind noch Plätze frei 
Tango Argentino - Workshop 
Einsteiger 
Kein anderer Paartanz bietet so viele Mög-
lichkeiten und Variationen im Ausdruck. 
Tauchen Sie ein in eine faszinierende Welt 
voller Anmut, Stolz und Leidenschaft. In 
diesem Workshop zeigen wir Ihnen in ei-
ner lockeren Atmosphäre die Eigenschaf-
ten des Tango Argentino und was ihn so 
faszinierend macht. Anmeldung bitte mög-
lichst paarweise. 
Ago Musovic, 2 Nachmittage 
Samstag, 08.10.2022, 14:00 - 16:00 Uhr 
Sonntag, 09.10.2022, 14:00 - 16:00 Uhr 
(5.33 UE) 
Rathaus, Musikraum, Seiteneingang rechts, 
unter Polizei, Dr.-Zimmermann-Str. 1 
FB205557IM* / 39,40 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Wirbelsäulengymnastik 
Wir wollen den Ungleichgewichten in un-
serer Körpermuskulatur vorbeugen durch 
Kraftausdauer-, Dehn- und Mobilisati-
onsübungen der großen Muskelgruppen. 
Ebenso werden die kleinen Tiefenmuskeln 
für die stabile Körpermitte trainiert. 
Die Kursstunde startet mit einem Warm-
up, in dem Koordinations- und Gleichge-
wichtsübungen eingebaut werden. Dies 
fördert den Geist und stabilisiert die Wir-
belsäule. Die Einheit wird unterstützt durch 
Musik. Bitte mitbringen, Unterlage, Hand-
tuch, Hallenschuhe, bequeme Kleidung 
und Getränk. 
Susanne Knipping, 15 Vormittage,  
10.10.2022 - 06.02.2023 
Montag, 08:15 - 09:15 Uhr (20 UE) 
Rathaus, Musikraum, Seiteneingang 
rechts, unter Polizei, Dr.-Zimmermann-Str. 
1 
FB302024IM / 60,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
  
Aquarellmalerei - 
„Mischtechnik auf Papier“ 
In diesem Kurs werden wir mit Spachtel-
masse und Gesso experimentieren und 
anschließend zum Aquarellbild ausgestal-
ten. Unser Hauptmotiv sind Bäume - so-
wohl als kleine Ausschnitte als auch Allee. 
Wir werden uns von den unterschiedlichen 
Strukturen inspirieren lassen und mit Far-
be die Bilder lebendiger gestalten. 
Der Kurs ist sowohl für Anfänger als auch 
für Fortgeschrittene geeignet, die indivi-
duellen Vorkenntnisse der Teilnehmer wer-
den aufgegriffen und die Übungen ent-
sprechend angepasst. 
Bitte mitbringen: Aquarellblöcke oder Bö-
gen mit einer Papierstärke ab 300 g. Die-
se Stärke eignet sich besser für die Arbeit 
mit Spachtelmasse. Gute Aquarellfarben 
und div. Pinsel (keine Schulmalpinsel und 
Deckfarben), 2 Wassergefäße, Papier-Ta-
schentücher oder Küchenrolle sowie Ma-
lunterlage oder anderweitiger Abdeck-
schutz für die Arbeitstische (Papier/Folie). 
Falls vorhanden bitte Spachtel, einen 
Borstenpinsel und einen Föhn mitbringen. 
Urquia Alker, 1 Tag 

Samstag, 22.10.2022, 10:00 - 17:00 Uhr 
(9.33 UE) 
Stephan-Brodmann-Schule, Neubau, 
Kunstraum, Raum 201, Schulstr. 11 
FB207034IM* / 43,40 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Comic-Zeichnen 
für Jugendliche und Erwachsene 
Jeder kann Comic zeichnen. In unserem 
Wochenend-Crashkurs lernen wir, eine Co-
micfigur zu entwickeln und worauf es beim 
Zeichnen ankommt. Dabei spielt die Theo-
rie nur eine untergeordnete Rolle. Anhand 
von praktischen und einfachen Übungen, 
kleinen Tipps und Tricks entwickeln wir un-
sere eigene Figur. Dabei lernen wir auch 
technische Hilfsmittel kennen, die uns da-
bei unterstützen können. 
Ablauf des Wochenend-Crashkurses: Frei-
tag: Vorstellungsrunde, Einführung Comic-
zeichnen, Warm-up. Am Samstag widmen 
wir uns ganz unserer Comicfigur. 
Bitte an Material mitbringen: Eine Packung 
Kopierpapier DIN-A4, idealerweise etwas 
fester mit 120, bzw. 160 g/qm Gewicht. 
Bleistift und Fineliner, bei Bedarf Buntstif-
te oder Faserfilzstifte zum Bemalen. 
Werner Merk, 2 Tage 
Freitag, 11.11.2022, 18:00 - 20:00 Uhr 
Samstag, 12.11.2022, 11:00 - 15:00 Uhr
(8 UE) 
Stephan-Brodmann-Schule, Neubau, 
Kunstraum, Raum 201, Schulstr. 11 
FB207337IM* / 44,40 EUR (gültig ab 5 TN) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

 
 

 
  

  
  

  
  
     
   

Weiterbildungsangebote unter
www.vhs-bodenseekreis.de
Weitere Auskünfte bei Izabella Butz
vhs-Außenstelle Immenstaad
Tel.: 07545 9117887

Telefonische Beratung EDV in der
vhs-Zentrale im Landratsamt
Tel.: 07541 204-5431 oder -3021

VERKEHR & MOBILITÄT

Allgemeiner Deutscher  
Fahrrad-Club e. V. 

ADFC-Fahrradklima-Test - wie radelt es 
sich in Immenstaad? 
Am 1. September startete die Umfra-
ge zum ADFC-Fahrradklima-Test 2022, 
in der alle Radfahrerinnen und Radfahrer 
wieder das Fahrradklima vor ihrer Haustür 
bewerten können. Die Umfrage endet am  
30. November.  
Die Einwohner von Immenstaad sind jetzt 
als Alltagsexperten für den Radverkehr vor 
Ort gefragt: Wie ist das Fahrradklima in 
der Gemeinde? Was läuft schon gut und 

wo sind Veränderungen notwendig? Der 
ADFC ruft alle Immenstaader Bürgerin-
nen und Bürger dazu auf, an der Befra-
gung unter fahrradklima-test.adfc.de teil-
zunehmen. Politiker haben oft den Ein-
druck, schon viel für den Radverkehr ge-
tan zu haben. Die Wahrnehmung der Rad 
fahrenden Bürger ist aber häufig anders. 
Der ADFC Fahrradklima-Test fragt in  
27 gleichbleibenden Fragen die Fahrrad-
freundlichkeit vor Ort ab. Dazu kommen 
dieses Jahr fünf Zusatzfragen, die beson-
ders auf die Bedürfnisse von kleineren 
Orten im ländlichen Raum abzielen. Da-
bei geht es darum, ob zentrale Ziele wie 
Schulen, Einkaufsmöglichkeiten oder Ar-
beitsstätten mit dem Fahrrad gut erreich-
bar sind, wie sicher sich die Wege in die 
Nachbarorte anfühlen, ob für Pendler Fahr-
radparkplätze an Bahnhöfen vorhanden 
sind und um die eigenständige Mobilität 
von Kindern und Jugendlichen. 
2020 bewerteten knapp 230.000 Rad-
fahrer die Fahrradfreundlichkeit in über 
1.000 Städten und Gemeinden. Immen-
staad wurde dabei mit der Schulnote 3,3 
bewertet und war damit die beste Kommu-
ne im Bodenseekreis. Mindestens 50 Teil-
nehmer an der Befragung sind erforderlich, 
dass die Gemeinde wieder in die Wertung 
kommt. Machen Sie mit unter  
www.fahrradklima-test.adfc.de  
Der ADFC-Fahrradklima-Test findet bereits 
zum zehnten Mal statt und ist die größte 
Befragung zum Radfahrklima weltweit. Die 
Förderung erfolgt durch das Bundesminis-
terium für Digitales und Verkehr. Die Ergeb-
nisse werden im Frühjahr 2023 vorgestellt. 
 

Maskenpflicht besteht weiter 
Ab Samstag, 1. Oktober, traten in Baden- 
Württemberg und Bayern neue Verordnun-
gen zum Infektionsschutz in Kraft. An der 
Maskenpflicht in Bussen und Bahnen des 
öffentlichen Nahverkehrs ändert sich da-
durch nichts.  
Beide Bundesländer schreiben in ihren 
neuen Verordnungen weiterhin das Tra-
gen von Masken im öffentlichen Nahver-
kehr vor. Es genügt jeweils das Tragen ei-
ner einfachen medizinische Maske, auch 
als OP-Maske bekannt. Somit gelten in al-
len Bussen und Bahnen des gesamten bo-
do-Verkehrsverbunds weiterhin die bisher 
schon bestehenden Regeln. 

Landesanstalt für Umwelt  
Baden-Württemberg und  
Staatliches Museum für  
Naturkunde Karlsruhe 

In den vergangenen 50 Jahren nahm der 
Bestand der Nachtfalter in Baden-Würt-
temberg besorgniserregend ab. Das beleg-
ten von der LUBW Landesanstalt für Um-



Seite 12 Freitag, 7. Oktober 2022 Immenstaad Aktuell

welt Baden-Württemberg und dem Staat-
lichen Museum für Naturkunde Karlsruhe 
bereits im Herbst 2021 veröffentlichte Da-
ten eines umfangreichen Monitorings. Vor-
sichtig interpretiert, wiesen die Daten ei-
nen Rückgang von 25 Prozent der Indivi-
duen nach. In den letzten Monaten haben 
die beiden Institutionen die Monitoringda-
ten wissen schaftlich ausgewertet und für 
ausgewählte Faktoren geprüft, welchen 
Einfluss sie auf den gravierenden Rück-
gang der Nachtfalter haben. Die Ergeb-
nisse wurden nun veröffentlicht. 
Lebensgrundlage Vielfalt 
„Nachtfalter sind hochgradig an ihre Le-
bensräume angepasst. Verschwindet die 
Vielfalt der Lebensräume, geht auch die 
Vielfalt der Arten zurück. Genau das ist 
in Baden-Württemberg in den letzten 50 
Jahren passiert“, mit diesen Worten fasst 
Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Würt-
temberg, die zahlreichen Einzelbefunde 
der rund 800-seitigen wissenschaftlichen 
Auswertungen des Naturkundemuseums 
zusammen und betont: „Die Entwicklung 
der Nachtfalterpopulation steht exempla-
risch für unsere Insekten in Baden-Würt-
temberg.“ 
Verlust von Lebensräumen ist eine  
Ursache für Rückgang  
In dem Forschungsbericht wurden ins-
gesamt 868 Nachtfalterarten erfasst. Der 
Großteil der heimischen Nachtfalter ist 
hochgradig an bestimmte Lebensräume 
angepasst. Die Analyse belegt eine Ab-
nahme der Artenzahlen für alle Biotopty-
pen. Jedoch ist dieser Trend je nach Le-
bensraum unterschiedlich stark. Beson-
ders deutlich ist die Abnahme in Feucht-
gebieten großräumig ebener Lagen. Die 
geringsten Rückgänge des Artenreichtums 
wurden für Trockenwälder beobachtet. 
Arten nährstoffarmer Standorte des Of-
fenlandes sind am stärksten betroffen 
Nährstoffarme Standorte des Offen-
lands weisen mit minus 15 Prozent einen 
überdurch schnittlich hohen Verlust an 
Nachtfalterarten auf. Zu den nährstoffar-
men Lebensräumen zählen trockene Bio-
tope wie Magerrasen, Heiden und Felsflu-
ren, aber auch feuchte Biotope wie Nieder-
moore, Feuchtgrünland sowie feuchte Ge-
büsche und Säume. Nachtfalterarten wie 
das Trockenrasen-Flechtenbärchen (Setina 
irrorella) oder die Röhricht-Goldeule (Plusia 
festucae) sind auf genau solche Lebens-
räume angewiesen und im Beobachtungs-
zeitraum besonders selten geworden. 
Schatzkästchen „nährstoffarme
Lebensräume“ 
„Nährstoffarme Lebensräume sind die 
Schatzkästchen der Natur. Hier ist eine 
große Vielfalt an Arten zu finden“ erläu-
tert Maurer und ergänzt: „Früher waren es 
noch Schatzkisten, doch diese Lebens-
räume wurden in den letzten Jahrzehn-
ten immer weniger.“  Solche Lebens räume 
sind vor allem durch Stickstoffeinträge ge-
fährdet. Nimmt die Stickstoffbelastung zu, 
führt dies zu verstärktem Aufwuchs einer 
kleineren Zahl von Pflanzenarten, der Ver-
drängung niedrigwüchsiger Kräuter und 

der Veränderung des Mikroklimas. Arten 
magerer Standorte wird dadurch ihre Le-
bensgrundlage entzogen. 
Arten der Hochlagen zeigen stärkste 
Verluste 
Aufgrund der Spezialisierung der Arten auf 
bestimmte Lebensräume und klimatische 
Verhält nisse weisen viele Nachtfalter eine 
spezifische Höhenverbreitung auf. Beson-
ders stark zeigt sich der Artenverlust in den 
Hochlagen. Während die Verluste seit der 
Jahrtausendwende bei den Arten der Ebe-
ne minus 9 Prozent betrugen, lagen die-
se bei Arten der montanen und hochmon-
tanen Bereiche im Durchschnitt bei mi-
nus 16 Prozent beziehungsweise minus 
19 Prozent. Arten mit einer Anpassung an 
kühlfeuchte Lebensräume, wie beispiels-
weise die Mondfleckglucke (Cosmotriche 
lobulina), ziehen sich also in die Hochla-
gen zurück oder sterben lokal aus, wenn 
keine Ausweichmöglichkeiten mehr ge-
geben sind. 
Kontinentale Arten gehen zurück,  
mediterrane Arten nehmen zu 
Der mediterrane Anteil der Nachtfalter-
arten des Landes ist seit dem Jahr 2000 
um 7 Prozent gestiegen. Kontinentale Ar-
ten sind um 15 Prozent zurückgegangen.  
73 Prozent der Arten zählen in Baden- 
Württemberg zu den kontinentalen Arten, 
das bedeutet, die überwiegende Zahl der 
Arten sind von einem deutlichen Rück-
gang betroffen. 
Veränderung wurde für einen 50-jähri-
gen Zeitraum nachvollzogen 
Deutschlandweit einmalig war bei die-
sem Forschungsprojekt die Möglichkeit, 
einen Zeitraum von 50 Jahren für ein gan-
zes Bundesland zu untersuchen. Monito-
ringdaten der LUBW kombiniert mit histo-
rischen Angaben aus dem Karlsruher Na-
turkundemuseum ermöglichten einen Ver-
gleich von zwei Zeitfenstern, welche die 
vergangenen 50 Jahre abdecken. Rund 
130.000 Datensätze flossen in die Analy-
se für 25 Gebiete ein. 
Ursachen für den Rückgang der Nacht-
falter in Baden-Württemberg: Verlust 
von Lebensräumen und Klimawandel 
Ergebnisse veröffentlicht in „Wandel 
der Nachtfalterfauna Baden-Württem-
bergs seit 1970“ 
Die von der LUBW beauftragte Studie liegt 
als rund 800 Seiten starke Publikation in 
der vom Staatlichen Museum für Natur-
kunde Karlsruhe herausgegebenen wis-
senschaftlichen Reihe „Andrias“ vor. 
„Die nun vorgelegte wissenschaftliche 
Veröffentlichung zeigt präzise den Um-
fang des Faunenwandels und wie wichtig 
das Forschen nach seinen Ursachen ist“, 
betont Dr. Robert Trusch, Kurator Lepi-
doptera am Staatlichen Naturkundemu-
seum Karlsruhe und einer der Verfasser 
der umfangreichen Untersuchung. Mau-
rer ergänzt: „Die deutlichen Veränderungen 
bei dieser kleinen, aber im ökologischen 
Gefüge wichtigen Artengruppe bestätigt, 
dass sich die Natur in Baden-Württem-
berg durch unsere Nutzung der Land-
schaft, aber auch durch den Klimawandel 
bereits stark verändert hat.“ 

Zunftzeichen Gasthaus  
„Montfort“ in Kippenhausen  

Das Gasthaus „Montfort“ in Kippenhau-
sen trägt ein sehr ansprechendes Zunft-
zeichen. Es befindet sich an der Südwand 
des sehr repräsentativen Fachwerkgebäu-
des im östlichen Teil von Kippenhausen in 
der gleichnamigen und Hauptverkehrsader 
Montfortstraße 13/15 auf Flurstück 5 und 
Google Standort 47.676300 / 9.3526400 
Der besagte Hinweis auf die Gaststätte 
wurde vor etwa 75 Jahren angebracht. Die-
ses Produkt stammt vom Gasthaus Linde 
aus Schussenried. Wie es den Weg von 
dort nach Kippenhausen fand, ist unbe-
kannt. 
Seit seiner Anbringung befindet es sich 
an der Südwand des auf der Nordseite 
der Montfortstrasse befindlichen Objek-
tes und ist nach Süden ausgerichtet. Es 
ist über dem Haupteingang der Gaststät-
te angebracht und befindet sich in etwa 
3,5, Metern Höhe an einem grünfarbe-
nen, schmiedeeisernen Träger. Dieser ragt 
etwa 1,5 Meter in den Vorgarten hinein. 
An dem waagrechten Träger befindet sich 
das Hinweisschild sowohl zur Gaststätte 
wie auch auf das Heimatmuseum der Ge-
meinde vom Heimatverein Immenstaad. 
Ein Hinweis auf die Ausstellungen regio-
naler Künstler und -innen in der Galerie im 
Obergeschoss fehlt jedoch. 
Die Ausstattung des waagrecht gelegenen 
eiovalen Schildes hat die Größe von etwa 
0,6 x 0,5 Metern. In einem etwa ähnlichen 
großen ausgesparten Innendurchblick be-
finden sich die Konturen der ortsbildprä-
genden kath. Mariä Himmelfahrtkirche mit 
dem dazugehörigen ehemaligen, ebenfalls 
in sehr attraktiver Fachwerkkunst ausge-
führten Pfarrhaus. 
Über dem Emblem befindet sich der Hin-
weis auf das im gleichen Gebäude befind-
liche HEIMATMUSEUM. 
In der unteren Hinweiszeile befindet sich 
die Nennung GASTHAUS. Auf einem, dar-
unter angebrachten Schriftband ist die Be-
zeichnung „Montfort“ noch zu erkennen. 
Die dreieckförmige Tragkonstruktion mit 
dem Ausmaaß von etwa 0,6x 0,6 Metern 
besteht aus schmiedeeisernen Zierele-
menten, an deren Schnittpunkten sind je-
weils Goldverzierungen angebracht. 
  
Der Hinweis Montfort hat einen deutlichen 
Hinweis auf die ehemaligen Besitzungen 
des Grafen von Montfort Tett nang in Im-
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menstaad. Darauf weist ein Veröffentlichung 
des Südkurier aus dem Jahre 1992 hin „Vor 
500 Jahren kauft Graf von Montfort Immen-
staad...“. Tatsächlich waren die Grafen von 
Montfort schon aus der Zeit vor 1451 in Im-
menstaad präsent als die Herren des „Nie-
deren Gerichtes“ präsent, denn Aufzeich-
nungen belegen die „Grafen von Montfort 
waren zu diesem Zeitpunkt: Vogt des Or-
tes und haben 1451 das Präsentationsrecht 
über die Pfarrei beansprucht. Von seinem 
Vater Wilhelm der V. übernahm Ulrich V. 
1440 bei der Teilung auch die Leute von 
Immenstaad, also auch die Leibeigenen. 
Am 25.Februar 1491 erfolgte die Über-
nahme. 
Die Errichtung des jetzigen Hauses Mont-
fort wird auf das Jahr 1796 beziffert, sie-
he auch Balkeninschrift an der Südfront 
des Hauses 

Bemerkenswert ist, dass die Schreibwei-
sen auf dem genannten Balken nicht mit 
der des viel später angebrachten Hin-
weisschildes der Denkmalspflege über-
einstimmt. 

Interessanterweise ist der Ostgiebel des 
Anwesens anders gestaltet als der west-
liche. Die Bedachung ist als ein Voll-
walmdach errichtet und besteht aus je 
zwei trapezförmigen Sattel- und drei-
eckförmigen Walmflächen. Es besitzt eine 
um das ganze  laufende Gebäude Beda-
chung und besteht aus je zwei trapezförmi-
gen Sattel- und dreieckförmigen Walmflä-
chen. Es besitzt auch eine das ganze Ge-
bäude umlaufende Traufe.   
Der Begriff Walmdach besagt, dass die 
giebelseitige Dachteile bis auf die Traufe 
des Gebäudes herunter geführt wurden, 
im Gegensatz zum Krüppelwalmdach bei 
der das Giebeldach nur eine, oft wesentli-
chen geringere Ausdehnung hat. 
Übrigens: Die Grafen von Montfort waren 
ein schwäbischbisches Adelsgeschlecht, 
das dem reichsunmittelbar regierenden 
Hochadel des Heiigen Römischen Reiches 
unterstellt war. Die einflussreichen und 
sehr begüterten Grafen trugen ihren Na-
men nach dem nahe der Schweizer Gren-
ze gelegenen Stammschloss Montfort bei 
Weiler im heutigen Vorarlberg. Mit ihren 
Herrschaften in Feldkirch  (bis 1390), Bre-
genz (bis 1523) und Tettnang (bis 1779) ha-

ben sie die territoriale Entwicklung Ober-
schwabens, des zumindesten südöstli-
chen Teils Badens, der Ostschweiz und 
Vorarlbergs entscheidend beeinflusst. 
Literatur: 
Immenstaader Heimatblätter Haus Mont-
fort 3/40, 7/10, 9/15, 10/148, 155, 11/7 
12/100 14/171, 16/18 
Grafen Montfort 14/22 
Erfassungsbogen Landesdenkmalamt 
090-401 
Südkurier 1989 
Architekturlexikon 
Beuth Verlag Dachformen 
Text Bild K.Eckle 
Mitwirkender W. Dickreiter 

RETTUNGSDIENSTE

Nächster Dienstabend 
Am Montag, den 10.10.2022 um 20.00 Uhr 
treffen wir uns wieder zum Dienstabend. 
Thema: Wunddesinfektion 
Ort: s´Deitsche Stube  
(Treppenaufgang hinter dem Rathaus) 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die sich für 
Arbeit des DRK interessieren, sind herzlich 
eingeladen vorbei zu kommen.

DRK Kreisverband
Seminarreihe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz 
Die Betreuung eines an Demenz erkrank-
ten Angehörigen bringt eine große Verän-
derung im Leben. Um Angehörigen eine 
Hilfestellung bei dieser Aufgabe zu geben, 
organisiert der DRK-Kreisverband Boden-
seekreis in Friedrichshafen eine Seminar-
reihe „Kompetenz bei Demenz“ für Ange-
hörige von Menschen mit Demenz. Das 
Seminar umfasst fünf Termine im Zeitraum 
von 8. November bis 6. Dezember, jeweils 
dienstags von 10 bis 12 Uhr. Die Veran-
staltung findet in den Räumen des Rot-
kreuz-Zentrums in Friedrichshafen statt, 
Rotkreuzstraße 2.   
Im Rahmen der Seminarreihe werden un-
ter anderem die Fragen beantwortet, was 
eine Demenzerkrankung ist und welche 
Möglichkeiten der Entlastung es für pfle-
gende Angehörige gibt. Die Schulung hilft, 
Demenz zu verstehen, und beschäftigt sich 
mit herausfordernden Situationen im Le-
bensalltag mit einem an Demenz Erkrank-
ten sowie mit der Pflege. Außerdem gibt es 
Informationen über die Pflegeversicherung 
und die rechtlichen Rahmenbedingungen.  
Referenten sind Dr. Jochen Tenter, Nerven-
arzt, Diplom-Sozialpädagogin Bruna Wer-
net, Leiterin der Fachstelle Demenz beim 
DRK-Kreisverband, und Diplom-Sozialpä-
dagogin Heike Dindorf, Beratungsstelle für 
ältere Menschen und Angehörige, Caritas-
verband Linzgau.    

Die Teilnahme kostet 110 Euro, die Kosten-
übernahme durch die Pflegekasse ist mög-
lich. Eine Anmeldung ist erforderlich bis 
spätestens Dienstag, 25. Oktober, bei Bru-
na Wernet, Telefon 07541/504-126, E-Mail 
bruna.wernet@drk-kv-bodenseekreis.de 
 
Neu beim DRK: 
„Bewegung mit allen Sinnen“ 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis 
startet am Dienstag, 8. November in 
Friedrichshafen mit dem zweiten Kurs 
im Rahmen des neuen Angebots „Bewe-
gung mit allen Sinnen“. Angesprochen sind 
Menschen, deren Gedächtnisleistung und 
Mobilität nachlassen oder die die Diag-
nose einer beginnenden Demenz erhal-
ten haben. Das Kursprogramm beinhal-
tet einfache Bewegungen im Sitzen, Ste-
hen und Gehen, kombiniert mit Übungen 
für Koordination, Balance, Geschicklich-
keit und Achtsamkeit. Geleitet wir der Kurs 
von Elisabeth Baumann, Bewegungsthera-
peutin und Gehirnfitnesstrainerin. Sie hilft 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
dabei, ihre Alltagskompetenzen wie Ge-
dächtnisleistung, Konzentration, Körper-
beherrschung und Bewegungssicherheit 
zu stärken und ihre Sinne wach zu halten. 
Dabei unterstützen Musik, Spiel und Be-
wegung, kombiniert mit Gedächtnisauf-
gaben, Düften und weiteren Übungsele-
menten. Im Kurs können die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer mit anderen gleich-
gesinnten Menschen in Kontakt kommen 
und mit Spaß und Freude experimentie-
ren. Sie können alte Bewegungserfahrun-
gen aufleben lassen und haben die Chan-
ce, neue Erfahrungen zu machen. Der 
Kurs umfasst sechs Termine und startet 
am Dienstag, 8. November von 14.00 bis 
15.30 Uhr im DRK-Zentrum in Friedrichs-
hafen statt, Rotkreuzstraße 2. Der Kurs 
kostet 30 Euro. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich beim DRK-Kreisverband, Telefon 
07541/5040. 
 
 

DLRG OG IMMENSTAAD

Schwimmtraining beginnt 
Nächste Woche beginnen am Dienstag 
und am Donnerstag unsere Trainingsgrup-
pen von den Seepferdchen bis zu den Er-
wachsenen im Aquastaad. 
Wir haben alle Eltern per E-Mail informiert. 
Wer keine E-Mail erhalten hat und auch im 
Spam-Ordner nichts findet, meldet sich 
bitte unter  
schwimmen@immenstaad.dlrg.de 
Die Erwachsenen trainieren am Dienstag 
um 18:30 - 19:30 Uhr. Interessenten sind 
gerne willkommen. 
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Freiwillige Feuerwehr 
Immenstaad am Bodensee

Proben: 
Am kommenden Montag,den 10.10.2022 
findet um 19.30 Uhr eine Probe für den  
1. Zug statt. 
Am kommenden Mittwoch, den 
12.10.2022 findet um 19.30 Uhr eine Pro-
be für alle Maschinisten statt. 
  
Einsätze vergangener Woche: 
Technische Hilfe Ölspur 
23.09.2022 - 17:50 Uhr 
 Am Samstag wurden wir zum Beseitigen 
einer Ölspur alarmiert. Die Spur erstreck-
te sich in variierender Ausprägung von der 
Volksbank weiter in Richtung Friedrichsha-
fen. Wir nahmen die Stellen mit der größten 
Ausprägung mithilfe von Ölbindemittel auf. 

Alle Gottesdienste der  
Seelsorgeeinheit Meersburg

Kirchengemeinde Meersburg 
(Pfarreien Mariä Heimsuchung 

Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, 

St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 

Pfarrbüro 88709 Meersburg, 
Droste-Hülshoff-Weg 7 

Tel. 07532 / 6059 
E-Mail: 

kath.kirche-meersburg@t-online.de 

Gottesdienstordnung und 
Pfarrnachrichten 

vom 8. Oktober - 16. Oktober 2022 
Immer noch gilt es Schutz-Maßnahmen 
zur Eindämmung des Coronavirus in den 
Gottesdiensten zu beachten. In unserer 
Kirchengemeinde wird bei Gottesdiensten 
weiterhin das Tragen einer medizinischen 
Maske oder Atemschutzmaske (FFP2 
oder vergleichbar) empfohlen, zum eige-
nen Schutz, aber auch dem der anderen. 
In der Kirche liegen Texte zum Feiern eines 
persönlichen Gottesdienstes aus. Diese 
können Sie auch in gedruckter Form oder 
per Mail im Pfarrbüro anfordern. Wir freu-
en uns, wenn Sie diese mitnehmen und 
auch an Interessierte verteilen, die nicht 
zum Gottesdienst kommen können. 
Wir wünschen Ihnen Gottes Segen und 
bleiben Sie gesund!  
  
Samstag, 08.10. - 27. Woche  
Meersburg 
10.30 Uhr Segnungsgottesdienst für Ju-

belpaare 

Immenstaad 
14.30 Uhr Startveranstaltung zur 

Kirchen entwicklung 2030  
 in unserer Seelsorgeeinheit 
Kippenhausen 
16.30 Uhr Tauffeier 
Immenstaad 
18.00 Uhr Heilige Messe zum Sonntag 

- Gestaltet zum Thema der 
Startveranstaltung am Nach-
mittag  

Hagnau 
18.00 Uhr Heilige Messe zum Sonntag 
Seefelden 
18.00 Uhr GOTTESWORT feiern 
  
Sonntag, 09.10. - 28. Sonntag 
Stetten 
09.00 Uhr Eucharistiefeier zum Ernte-

dank 
Mühlhofen 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 
10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarr-

gemeinde 
 Familiengottesdienst  
 Mitgestaltet von der Gruppe 

„unterwegs“ 
Seefelden 
10.30 Uhr Ökumenischer Festgottes-

dienst zum 50. Jubiläum der 
Gemeinde Uhldingen-Mühl-
hofen. 

 Festgottesdienst gestaltet 
vom katholischen Kirchenchor 
Seefelden und vom Kirchen-
chor der Laetaregemeinde. 

  
Dienstag, 11.10. - 28. Woche  
Immenstaad 
18.30 Uhr Heilige Messe gestaltet von 

der kfd 
Daisendorf 
18.30 Uhr Heilige Messe 
  
Mittwoch 12.10. - 28. Woche  
Meersburg 
07.45 Uhr Schülergottesdienst  
 (nur Klasse 3 + 4) 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Uhldingen 
18.30 Uhr Heilige Messe 
Hagnau 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Meersburg/Pfarrzentrum 
20.00 Uhr „Online mit Jesus unterwegs“/

Leben u. Glauben teilen 
  
Donnerstag, 13.10. - 28. Woche  
Kippenhausen 
18.30 Uhr Heilige Messe 
 Totengedenken für Maria 

Waldvogel  
 Gedenken: 1. Klemens und 

Thomas Saupp 
 2. Theresia und August Lan-

genstein u. verst. Angehörige 
 3. Josef Rauber 
 4. Berthold und Rosa Manz 

Freitag, 14.10. - 28. Woche  
Meersburg 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 

Kippenhausen 
16.30 Uhr Rosenkranzgebet  
Hagnau 
18.30 Uhr Heilige Messe 
  
Samstag, 15.10. - Hl. Theresia von Ávila  
Immenstaad 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Gedenken: 1) Bruno und 

Robert Varnica 2) Irmgard 
Schwarz 

Seefelden 
18.00 Uhr Heilige Messe zum Sonntag 
Meersburg 
20.00 Uhr FOM-Konzert 
  
Sonntag, 16.10. - 29. Sonntag 
Kippenhausen 
09.00 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarr-

gemeinde  
Meersburg 
10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarr-

gemeinde 
Hagnau  
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Immenstaad 
18.00 Uhr Bußgottesdienst für Firmlinge  

 
Pfarrnachrichten Kippenhausen 
Ministrantenplan  
Sonntag, 09. Oktober 2022 
- entfällt - 
Donnerstag, 13. Oktober 2022 
Benedikt, Nikolas 
Sonntag, 16. Oktober 2022 
Alexander, Sophia, Marco, Sebastian 

Pfarrnachrichten Immenstaad 
Ministrantenplan 
Samstag, 08. Oktober  
Christine, Monja, Luisa, Hannah Finger   
Dienstag, 11. Oktober  
Matteo, Fabian 
Samstag, 15. Oktober  
Maria, Alex, Vinzenz, Karla  

 

Einladung zum Erntedank 
Liebe Frauen, 
der Gottesdienst am Dienstag, den  
11. Oktober 2022 (Erntedank) wird mit be-
sonderen Texten von der kfd-Immenstaad 
gestaltet. Im Anschluss daran gibt es im 
Pfarrheim ein gemütliches Beisammensein. 
Die Vorstandschaft 

Allgemeine Pfarrnachrichten 
Tägliche Gottesdienste 
aus dem Freiburger Münster 
Die Gottesdienste sind auf der Internet-
seite des Bistums werktags um 18.30 Uhr 
und Sonntag um 10.00 Uhr oder direkt auf 
www.youtube.com/user/erzbistumfreiburg  
oder https://www.ebfr.de/html/content/
livestream.html 
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Ökumenisches Gebetsläuten:  
Täglich um 19.30 Uhr 
Wir wollen all das, was uns bewegt ins 
gemeinsame Gebet nehmen und des-
halb läuten jeden Abend, um 19.30 Uhr, 
in den katholischen und evangelischen Kir-
chen der Gemeinden Uhldingen-Mühlho-
fen, Meersburg, Daisendorf, Stetten, Hag-
nau, Immenstaad und Kippenhausen die 
Glocken. 
Wir laden ein, während des Glockenläu-
tens unsere Sorgen und Nöte, all das was 
uns bewegt ins persönliche Gebet zu brin-
gen und das Gebet des Herrn zu sprechen, 
das uns über alle Grenzen von Nationen, 
Konfessionen und Häusern verbindet. 
  
Gottesdienst für Ehejubilare 
Schon seit Jahren erfreut sich der Gottes-
dienst für Ehejubilare großer Beliebtheit. 
Auch in diesem Jahr laden wir alle Ehe-
jubilare dieses Jahres herzlich ein zu ei-
nem Dankgottesdienst mit Segnung - am 
Samstag, 08. Oktober um 10.30 Uhr in 
Meersburg. Alle Paare, die dieses Jahr ein 
Ehejubiläum feiern sind herzlich eingeladen. 
  
Einladung zur Startveranstaltung Kir-
chenentwicklung 2030 in der Seelsor-
geeinheit Meersburg 
Wie Viele wissen, laufen gerade die Diskus-
sionen zur Kirchenentwicklung 2030 in un-
serer Erzdiözese Freiburg auf Hochtouren. 
Uns als Seelsorgeeinheit Meersburg ist es 
wichtig vor Ort diesen Prozess aktiv mitzu-
gestalten. Wenn auch das Jahr 2030 noch 
weit in der Zukunft liegt, werden bereits in 
den nächsten Monaten die Weichen gestellt. 
Wertvolle Hinweise aus den Gemeinde-
teams und der Umfrage haben wir ausge-
wertet und priorisiert und wollen nun ge-
meinsam mit Vielen diese Themen disku-
tieren, gestalten und umsetzen. 
Dazu laden wir recht herzlich Engagierte 
zu einer Startveranstaltung ein: 
Wann: Samstag, 08. Oktober 
 um 14:30 Uhr 
  (Abschluss mit einem Gottesdienst 

um 18 Uhr) 
Wo: Pfarrheim in Immenstaad 
Wer:  Alle Interessierten, die mitgestal-

ten wollen beim Zukunftsprozess 
von Kirche hier vor Ort 

Unsere priorisierten Schwerpunktthe-
men sind: 
1.  Die Stärkung der Gemeindeteams, als 

wichtiger Träger der Kirche vor Ort, ist 
für ein Gelingen des Projekts 2030 un-
abdingbar und wird ohne diese Stär-
kung scheitern. 

2.  Wir entwickeln Ideen, wie Seelsorge ver-
lässlich und mit Nähe zu den Bezugs-
personen (auch Sekretariate) beibehal-
ten werden kann. 

3. Ökumene. 
4.  Wir sorgen dafür, dass verlässlich vielfäl-

tige Gottesdienste vor Ort gefeiert wer-
den können. 

5.  Wir schaffen Begegnungsmöglichkeiten 
außerhalb von Liturgie. 

6.  Denkt auch an die Alten: Wir als Kirche 
wollen Senioren in ihrem Lebensabend un-
terstützen und ihnen Teilhabe an z. B. Got-
tesdiensten, Angeboten... ermöglichen. 

7.  Wir wollen, dass junge Menschen in ih-
rer Vielfalt einen Ort in unserer Kirche 
finden (Kinder, Jugendliche, Junge Er-
wachsene) 

Wir freuen uns auf zahlreiche Beteilung 
und einen interessanten Nachmittag. In-
teressierte melden sich bitte im Pfarrbüro 
(mit dem Hinweis auf favorisiertes Schwer-
punktthema) an. 
Für das Vorbereitungsteam 
Matthias Schneider, Pfr. 
Matthias Haberstroh, PGR Vors. 
Alexander Ufer, PRef. 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
Immenstaad (Tel.  07545/6237) 
Montag und Freitag   09.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 - 18.00 Uhr 
E-Mail:  
buero.immenstaad@kath-meersburg.de 

Zum Nachdenken: 
Im Vertrauen dürfen wir unserem Herrn zu-
trauen, dass alle Wege unseres Lebens zu 
unserer letzten Vollendung dienen. 
(Paul Deitenbeck) 
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Uwe Schrempp u. 
PRef. Alexander Ufer 
 
 

Gottesdienstzeiten in der Kapelle von 
St. Josef Hersberg 
Sonntag, den 09. Oktober 2022, am 
28.Sonntag im Jahreskreis um 10.45 Uhr 
Eucharistiefeier - 17.30 Uhr Vesper 
An den Wochentagen jeweils um 11.25 Uhr 
Eucharistiefeier 
Freitag von 19.00 - 19.30 Uhr Stille An-
betung 
Sonntag, den 16. Oktober 2022, am 
29.Sonntag im Jahreskreis um 10.45 Uhr 
Eucharistiefeier - 17.30 Uhr Vesper
 

Ökumenische Nachrichten
Wo zwei oder drei in meinem Namen ver-
sammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen 
(Matthäus 18) 
  
Ökumenisches Friedensgebet am  
19. Oktober um 18:30 Uhr, Katholische 
Kirche St. Jodokus 
Wir singen und beten zusammen für den 
Frieden. 
Alle Texte können auch auf Ukrainisch mit-
gelesen werden. 

Die Gebete finden am dritten Mittwoch 
im Monat um 18.30 Uhr in unterschiedli-
cher Form statt. 
Am 19. Oktober hören Sie Lieder mit Kla-
vier/Gitarre und Verse zum Thema „Zwei-
fel - Hoffnung - Vertrauen - Wo finde ich 
Heimat?“ 
Im Gebet zeigen wir auch unsere Solida-
rität mit den Ukrainern und Ukrainerinnen 
in der Ukraine und bei uns. 
Herzliche Einladung! 

Де на моє ім‘я зібралося двоє-троє 
ось я серед них 
(Від Матвія 18) 
Молитва за екуменічний мир 19 жовтня о 18:30 
год, Католицька Церква 
Співаємо і молимося разом за мир. 
Усі тексти також можна читати українською 
мовою. 
Молитви відбуваються у третю середу місяця о 
18.30 у різних формах. 
19 жовтня почуйте пісні для фортепіано/гітари 
та вірші для „Сумнів - Надія - Довіра - Де я можу 
знайти дім?“ 
Ми також у молитві виявляємо нашу солідарність 
з українцями в Україні та з нами. 
Сердечне запрошення! 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde
Immenstaad 
Pfarrer Martin Egervari 

Evang. Kirche: Schulstr. 25 
Evang. Gemeindehaus: Adlerstr. 22 
Telefon: 3450 / Fax-Nr.: 3458 
E-Mail: immenstaad@kbz.ekiba.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderates:
Angelika Bauser-Eckstein, Tel. 3202
Mobil: 0170 287 287 1
E-Mail: info@eckstein-immenstaad.de 

Öffnungszeiten
Pfarramt
Dienstag  09.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 
Weltladen 
(Eingang linke Seite Gemeindehaus):
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  09.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.30 Uhr

Wochenspruch 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt 
überwunden hat. (1. Johannes 5,4c) 
  
Freitag, 7. Oktober  
09.30 Uhr Bibelkreis 
19.45 Uhr Gospelchor  
 „Immenstaad Voices“ 
Freitag, 7. Oktober -
Samstag, 8. Oktober 
Konfi-Wochenende, Martin-Luther-Haus, 
Meersburg, mit Pfarrerin Sigrid Süss-Eger-
vari 
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Sonntag, 9. Oktober, 17. So. n. Trinitatis 
11.00 Uhr Gottesdienst zum Frau-

ensonntag mit dem Thema 
„Spuren des Wandels“,  

 Evang. Kirche 
11.00 Uhr Kinder-Gottesdienst,  
 Evang. Gemeindehaus 
Montag, 10. Oktober  
15.00 Uhr Handarbeitskreis 
19.15 Uhr Abendgebet 
19.30 Uhr Posaunenchor 
20.00 Uhr Treffpunkt Bibel 
Dienstag, 11. Oktober 
20.00 Uhr Hauskreis (Telefon: 941383) 
Mittwoch, 12. Oktober 
16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht,  

Meersburg 
Freitag, 14. Oktober  
09.30 Uhr Bibelkreis 
Sonntag, 16. Oktober, 18. So. n. Trinitatis 
11.00 Uhr Gottesdienst zur Regio-Pre-

digtreihe „Die 12“ mit Pfarrer 
Tibor Nagy, Evang. Kirche 

  
Alle Veranstaltungen finden - wenn nicht 
anders angegeben - im Evangelischen Ge-
meindehaus, Adlerstraße 22, statt. 
  
Wichtige Information 
Auf Grund einer schweren Erkrankung 
wird Pfarrer Martin Egervari voraussicht-
lich bis Mitte Oktober unserer Gemeinde 
nicht zur Verfügung stehen. Vertretung hat 
Pfarrerin Kristina Wagner, Markdorf (Tel. 
07544/9647520). 
  
Herzliche Einladung zum Frauensonn-
tag am 9. Oktober  
Ein Gottesdienst von der Gemeinde für 
die Gemeinde. 
Beatrice Moll und Elfi Müller haben sich 
mit dem Thema „Spuren des Wandels“ 
befasst. 
„Es gibt zwei Grundsätze, die dem tiefs-
ten Wesen der Dinge innewohnen... Der 
Geist des Wandels und der Geist der Be-
wahrung. Nichts hat Wirklichkeit, wo einer 
dieser beiden fehlt.“ 
  

Einladung zum 
Kindergottesdienst 
am 9. Oktober 
Liebe Kinder, 
es geht wieder los! Wir la-
den Euch sehr herzlich ein 
zu unserem ersten Kinder-

gottesdienst nach der Sommerpause. 
Eine spannende Geschichte aus dem Al-
ten Testament wartet auf euch. 
Wir treffen uns am Sonntag, 9. Okto-
ber, um 11 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus. 
Wir freuen uns sehr, Euch wiederzusehen. 
Gerne könnt ihr auch Eure Freundinnen 
und Freunde einladen, mitzukommen. 
Euer KIGO-Team 
  
Ausstellung: Die 12 - Nachfolge, 
Gemeinschaft, Teilhabe 
Predigtreihe der Evang. Kirchengemein-
den Markdorf, Meersburg und Immen-
staad zur Ausstellung „Die 12“ 
Der Künstler Henning Diers hat in 12 Mo-
naten (2018 - 2019) zusammen mit 11 Kir-

chengemeinden und der 11. Klasse eines 
Gymnasiums die Ausstellung „Die 12“ 
geschaffen. Zu sehen sind 12 Stühle. Je-
der Stuhl repräsentiert einen der Jünger 
Jesu, die mit Jesus beim letzten Abend-
mahl zu Tisch saßen. Die Betrachterinnen 
und Betrachter der Ausstellung sind vor 
die Frage gestellt „Welchem Jünger fühle 
ich mich nahe, wessen Stuhl könnte der 
meine sein?“ 
Die Ausstellung ist vom 16. bis zum  
30. Oktober im Haus im Weinberg in Mark-
dorf, der Schlosskirche Meersburg und 
der Evang. Kirche Immenstaad zu sehen. 
Zur Ausstellung bieten die Kirchengemein-
den Markdorf, Meersburg und Immenstaad 
eine Predigtreihe   sowie drei Einführungs-
abende an. 
  
Predigtreihe in den Sonntagsgottes-
diensten 
Datum:  16./23./30. Oktober 2022 
Zeit/Ort:  jeweils 10.00 Uhr in der Evang. 

Kirche Markdorf und in der 
Schlosskirche Meersburg 

  11.00 Uhr in der Evang. Kirche 
Immenstaad 

  11.15 Uhr in der Evang. Kirche 
Hagnau 

  
Einführungsabende des Christlichen 
Bildungswerks Markdorf in die Ausstel-
lung „Die 12“ 
Montag, 17. Oktober 2022 um 19 Uhr in 
der Evang. Kirche Markdorf 
Donnerstag, 20. Oktober 2022 um 19 Uhr 
in der Schlosskirche Meersburg 
Donnerstag, 27. Oktober 2022 um 19 Uhr 
in der Evang. Kirche Immenstaad 

O Sohn des Geistes! 
Dies ist Mein erster Rat: Besitze ein rei-
nes, gütiges und strahlendes Herz, damit 
du unvergängliche Souveränität erlangest, 
während von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
Bahá’u’lláh  
  
Gemeinsames Beten 
Wir leben im Moment in einer Zeit zuneh-
mender Bedrängnis, Herausforderungen 
und einer großen Ungewissheit. Wir wis-
sen nicht, wie lang der zu beschreiten-
de Weg noch sein mag, aber es ist deut-
lich, dass die Welt immer mehr der Hoff-
nung und der Kraft des Geistes bedarf. So 
möchten wir uns gerne regelmäßig zu ei-
ner virtuellen Andacht per Zoom treffen, 
wo jeder seine Gebete sprechen, Gebete 
aus den Bahá‘í-Schriften lesen oder ein-
fach nur zuhören kann. 
Gemeinsam wollen wir uns in dieser Zeit 
Mut machen, uns stärken und Kraft sam-
meln für die Bewältigung unserer Aufga-
ben. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen! 
Zeit: jeden Sonntag von 19.00 - 19.30 Uhr. 
Anmeldung bitte per E-Mail an:  
immenstaad@bahai.de  

Die Online Zugangsdaten 
werden Ihnen dann zuge-
schickt. 
BAHA’I GEMEINDE   
IMMENSTAAD 

Für mehr Information über lokale, nationa-
le und internationale Aktivitäten der Bahá’i 
E-Mail: immenstaad@bahai.de oder www.
bahai.de

  

Jehovas Zeugen 
(K.d.ö.R.)

Nachrichten der Kirchen & 
Glaubensgemeinschaften 
Gemeinde Meersburg 
Telefon: 07532/48913 
Website: www.jw.org 

Gottesdienste diese Woche: 
Sonntag, 09.10.2022: 
10.00 Uhr - 10.35 Uhr 
Vortrag: Vertiefe weiterhin dein Verhältnis 
zu Gott 
10.40 Uhr - 11.30 Uhr 
Bibeltextstudie: Mach als Jugendlicher 
nach der Taufe weiter Fortschritte (1.Thes-
salonicher 4:1) 
Mittwoch, 12.10.2022: 
19.00 Uhr - 20.45 Uhr 
Bibelgrundlage dieser Woche: 
Bibelbuch 1. Könige 19 bis 20 
Unter anderem im Programm: 
-  Warum kann man der Bibel vertrauen? 

(Hiob 26:7) 
-  Jehovas Eigenschaften sind in der Natur 

zu erkennen (Römer 1:20) 
-  Wie du mit anderen über die gute Bot-

schaft sprechen kannst 
Schon angeklickt auf jw.org?  
- Was Gebete bewirken können 
 
 

Adlerstraße 24, unten im ev. Gemeindehaus 
E-Mail: info@weltladen-in-immenstaad.de 
www.weltladen-in-immenstaad.de 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr
   15:00 – 18:30 Uhr
+ jeden 1. Mittwoch auf dem Markt 

Freuen wir uns auf einen goldenen 
Herbst 
Kürbisse und gefärbte Blätter kündigen ihn 
an. Kennen Sie schon unser Mitnehmbü-
cherregal? Es ist sortiert nach u.a. Roma-
nen, Krimis, Reiseliteratur, Kochbüchern, 
Jugendliteratur, Märchen, klassischer Mo-
derne, Religion und anderen Themen. Auf 
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jeden Fall können in unserem neuen Raum 
schmökern, bevor Sie sich für ein Buch 
entscheiden. Wir halten bequeme Stühle 
für Sie bereit, zu unseren Öffnungszeiten 
natürlich. Über eine Spende für Brot für die 
Welt freuen wir uns. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Weltladenteam
 

H EIMATVEREIN

Immenstaad e. V. 

Der Heimatverein Immenstaad e.V. lädt 
ein 
Aus der Bildervortragsreihe von Peter 
Daniel 
„Als ich in meinem Alter war“ 
am Mittwoch, den 26.10.2022, um 19 Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses 
Der Eintritt ist frei! 
Am Mittwoch, den 26. Oktober 2022 ver-
anstalten wir einen weiteren Bildervortrag-
sabend mit und von Peter Daniel. Dieses 
Mal unter dem Titel 
„Als ich in meinem Alter war“ 
Von 1910 bis 1980 wird er anhand von 
Bildern, Dokumenten und Ereignissen die 
wesentlichen Höhepunkte eines jeden 
Jahrzehnts Revue passieren lassen. 
Dieses Mal stehen weniger die Gebäu-
de als die Menschen im Mittelpunkt. Be-
stimmt werden viele sich oder bekannte 
Gesichter wieder erkennen. Lassen Sie 
sich überraschen! 
Den zweiten Teil des Abends gestaltet Her-
bert Rück, der in seiner bekannten humor-
vollen und unterhaltsamen Art als „Einge-
borener“ über das alte Frickenwäsele be-
richten wird. 
Wir bieten Getränke an. 
Der Eintritt ist kostenlos, wir bitten jedoch 
um eine Spende. 
Unser Ehrenmitglied Heide Budde feierte 
im Sommer ihren 80. Geburtstag. 
Anstatt Geschenken wünschte sie sich 
finanzielle Unterstützung verschiedener 
Herzensprojekte. Diesem Wunsch sind wir 
gerne nachgekommen und haben uns dar-
über hinaus entschieden, auch die Einnah-
men des Abends dazu zu verwenden, die 
Hilfsprojekte zu unterstützen. 
1. An das Arco Iris-Hilfswerk für Heim-

und Straßenkinder in La Paz-Bolivien 
von Pfarrer Josef Neuenhofer, 

2. „Von Klinik zu Klinik - Hilfsgüter für die 
Ukraine“, organisiert vom ukrainischen 
Ärzte-Ehepaar Daria Shchybria und My-
khailo Volianuk mit Hilfe von Chefarzt 
Dr. Hans-Walter Vollert, Medizincam-
pus Bodensee, Friedrichshafen für Hilf-
stransporte in ein ukrainisches Kran-
kenhaus in Chernivsti/Westukraine. 

Merken Sie sich schon heute den Termin 
vor! 
Wir freuen uns auf viele Interessierte und 
einen vollen Bürgersaal. 
Ihr Heimatverein 

Alte Kindergruppe Bild Archiv Heimatver-
ein

HIER
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Hier spielt 
die Musik! 
Das neue Schul-
jahr startet und 
der Musikunter-
richt auch wie-
der. Ihr habt Lust 
ein Instrument zu 
lernen oder inte-
ressiert euch für 
die Ausbildung 
von einem In-
strument? Na, 
dann los! Wir ha-

ben ein großes Angebot und freuen uns auf 
viele neue Jungmusikanten :) 
Ein besonderer Tipp ist momentan das 
tiefe Blech, also Tenorhorn und Posaune. 
Hier dreht sich alles um Tiefe Töne und La-
gen. Meldet euch einfach unter 
jugendleiter@musikverein-immenstaad.de  
und wir helfen euch weiter! 
Weitere Informationen findet ihr auch unter 
https://www.musikverein-immenstaad.de 
Eure Jugendleiterinnen 
Dunja und Anna

Der Musikverein Immenstaad
bietet folgendes in der Ausbildung an
Musikalische Grundausbildung in Koope-
ration mit der Musikschule Markdorf
• Musikgarten 1 (Alter 1,5 bis 3 Jahre)
• Musikgarten 2 (Alter 3 bis 4 Jahre)
•  Musikalische Früherziehung (Alter ab  

5 Jahren)

Instrumentalunterricht
in Kooperation mit dem MusikTreff am 
Gehrenberg
• Querflöte
• Klarinette
• Saxophon
• Oboe / Fagott
• Trompete / Flügelhorn
• Horn
• Tenorhorn / Tuba / Bariton
• Schlagzeug
Gemeinsame Jugendorchester der 
Musikvereine Fischbach, Immenstaad, 
Schnetzenhausen & Kluftern
• Vororchster
•  Jugendkapelle fis # k-apelle (Alter zw. 12 

und 18 Jahren)
Interesse?
Egal, ob Fragen zum Wunschinstrument 
oder zu unserem Angebot melden Sie sich 
einfach bei uns!
jugendleiter@musikverein-immenstaad.de

Immenstaad-Kippenhausen e. V. 

Einladung zur 37. Ordentlichen Mitglie-
derversammlung am 14.10.2022 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Jahresberichte 
 a) Vorsitzender 
 b) Schriftführer 
 c) Kassenwart 
 d) Schießwart 
 e) Jugendleiter 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Neuwahlen 
 a) des gesamten Vorstandes 
 b) von zwei Kassenprüfern 
6. Festsetzung der Beiträge 
7. Ehrungen und Grußworte 
8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge, 
 Anregungen 
Anträge sind spätestens bis zum 07. Okto-
ber 2022 beim ersten Vorsitzenden schrift-
lich mit kurzer Begründung einzureichen. 
Die Versammlung findet am 14.10. um  
19 Uhr im Rathauskeller in Immenstaad 
statt. Im Anschluss an die Versammlung 
gibt es einen Imbiss. Deshalb bitten wir 
bis 11.10. um Anmeldung unter der Kon-
taktnummer des Vereins. 
Mit freundlichem Gruß, 
Klaus Hoffmann (1. Vors.)

Training 
Am 12.10.2022 findet kein Training statt, 
weil wir auswärts bei einem Wettkampf 
sind. 
Ab 19.10.2022 bieten wir mittwochs von 
19 bis 20 Uhr wieder Jugendtraining mit 
Michaela Raither an.  
Anmeldung und nähere Infos zum Verein 
unter Tel. 07541-43404 



Seite 18 Freitag, 7. Oktober 2022 Immenstaad Aktuell

Turn- und Sportverein
Immenstaad e. V. 1919

Abteilung Fußball

Ergebnisse der vergangenen Woche 
SC Markdorf : E-Junioren  4:0 
SG Buchheim/ Altheim/ Thalheim :
D-Junioren  0:2 
SG Markdorf 2 : C-Junioren  2:2 
SG Denkingen : B-Junioren  2:5 
Tore: Lukas Boss (2), Luca Wehrle und 
noch einer 
  
SG Liptingen : A-Junioren  5:7 
Tore: Valentin Berger (3), Matthäus Brand, 
Leon Hoff, Jonas Meichle, Luis Käppeler 
  
Damen : SG Sipplingen/Bodman-Ludwigs-
hafen  4:2 
Tore: Katarina Abadzic, Helen Tomaszew-
ski, Angelique Rausch, Judith Weng 
  
Herren 2 : Türk. Arbeiterverein Überlingen
 3:2 
Tore: Lion König, Oliver Winkler (2) 
  
Herren 1 : SV Bermatingen  1:1 
Tore: Karl Geiwitz 
 
Die nächsten Spiele: 
Fr, 07.10.22 
17:30 Uhr C-Junioren : SG Heiligenberg 
19:00 Uhr A-Junioren : SG Heiligenberg 
  
Sa, 08.10.22 
11:00 Uhr FC Uhldingen : D-Junioren 
11:00 Uhr E-Junioren : SG Illmensee 
14:00 Uhr FC Schwandorf-Wornd.-Neuh. : 

Damen 
  
So, 09.10.22 
13:00 Uhr TSV Aach-Linz 2 : Herren 2 
15:00 Uhr SG Sipplingen/ Hödingen/ 

Bonnd. : Herren 1 
  
Mo, 10.10.22 
19:00 Uhr B-Junioren : 
SG Bermatingen

BSG Dornier TuS Immenstaad

Spielbericht 
Damen 1: Einstand in der Bezirksliga 
geglückt
(01.10.2022) Als Aufsteiger starteten die 
Damen 1 ihre neue Saison der Bezirksliga 
Süd auswärts in Laupheim.
In vier Sätzen erkämpften sich die Immen-
staaderinnen einen 3 zu 1 Sieg mit starken 
Angriffen und einem souverän ruhigen Zu-
sammenspiel. Satz 1 und 2 gingen mit et-
was Abstand (25:15 und 25:12) an unsere 
Damen. Im 3. Satz folgte ein kleines Tief, 
bei dem die Damen aus Laupheim den 
Satz mit 19:25 für sich entschieden. Mit 
dem 4. Satz (25:7) machten die Damen 1 
den Sack dann zu. Die ersten drei Punkte 
flattern also nach Immenstaad. 

Vorschau 
Sa 08.10.2022  U14w  
1. Spieltag in der Linzgauhalle ab 14 Uhr  

Tourismusgemeinschaft  
Immenstaad e.V.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung 
der Tourismusgemeinschaft Immenstaad 
e.V. am 18. Oktober von 18 bis 21 Uhr 
(Einlass 17:30 Uhr) im Bürgersaal / Rathaus 
Tagesordnung: 
• Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden 
• Bericht der Schriftführerin 
• Bericht der Kassiererin 
• Entlastung der Vorstandschaft 
• Wahlen 
• Bericht der Tourist-Information 
• Grußworte 
• Wünsche und Anträge 
• Schlusswort 
- Im Anschluss ca. 19:30 Uhr - Vortrag zur 
Fortbildung der Lohospo Akademie „Goo-
gle -Tools kennen, verstehen und für 
volle Aufmerksamkeit nutzen“ 
Wir freuen uns auf zahlreiche Mitglieder 
und Freunde der Tourismusgemeinschaft. 
Ihre Ulrike Huber und die Vorstandschaft 
der Tourismusgemeinschaft Immenstaad 
e.V.

Haus & Grund
Markdorf

Die nächsten Beratungsabende des Haus-
, Wohnungs- und Grundeigentümervereins 
Markdorf und Umgebung e.V. bei Herrn 
Rechtsanwalt Andreas Kiefer finden am 
10. Oktober und 24. Oktober 2022 von 
18:00 bis 20:00 Uhr  in unserer Geschäfts-
stelle Markdorf, Mangoldstr. 14, statt. 
Bei Bedarf bitten wir unsere Mitglieder 
um Terminvereinbarung. 
Geschäftszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 09:00 - 12:00 Uhr 
Tel. 07544-73296, E-Mail: 
haus-und-grund-markdorf@gmx.de
 

AMNESTY INTERNATIONAL - letzter 
Bücherflohmarkt am 15.10.22  
Nach 2 Jahren Pause infolge der Pande-
mie findet am 

Samstag, den 15.10.22 
von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

in der alten Turn- und Festhalle. 
Scheffelstraße 

der Ausverkauf der Bücherbestände der 
Friedrichshafener-AI-Gruppe statt. Ange-
boten werden über 20.000 Bücher aus  
30 Themenbereichen zu äußerst günsti-
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gen Preisen. Auch im Antiquariatsbereich 
können noch viele Schnäppchen erstan-
den werden. 
Wie bei vielen anderen Vereinen und Orga-
nisationen wurde es zunehmend schwie-
riger ehrenamtliches Personal zu finden, 
das bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung mithelfen konnte. 
Nach langen internen Beratungen musste 
der Beschluss gefasst werden, die belieb-
ten Bücherflohmärkte einzustellen. 
Mit dem 93. Flohmarkt geht dann eine Ära 
und eines der Markenzeichen der Orts-
gruppe zu Ende. Amnesty Friedrichshafen 
bedauert das sehr, denn es konnten nicht 
nur durch die Erlöse die Arbeit von Am-
nesty mitfinanziert werden, sondern durch 
direkten Kontakt mit den Besuchern auch 
die jeweiligen Aktionen erläutert und Un-
terstützer gefunden werden. 
Mit der Einstellung wird auch die Annah-
me von Bücherspenden beendet. 
Die FN-Ortsgruppe wird natürlich weiterhin 
die originäre AMNESTY- Arbeit der Men-
schenrechtefortsetzen. Auch hierzu wer-
den neue Mitarbeiter, die Interesse an der 
Menschenrechtsarbeit haben, gerne in der 
Gruppe willkommen geheißen.  
Informationen über die regelmäßi-
gen Treffen und die anstehenden 
Themen können auf der Homepage  
www.amnesty-friedrichshafen.de jeder-
zeit abgerufen werden.

Katholische Erwachsenen- 
bildung Bodenseekreis e.V. 

- Kess erziehen mit Manuel Leitgib
Ein Kurs für Eltern mit Kindern zwischen 
2 und 12 
5 Abende montags 
10. Oktober - 14. November, 
20:00 - 22:00 Uhr 
Immenstaad - Lebensräume Jung und Alt 
Schulstr. 24 
55 €, Paare 80 € 
Anmeldung und weitere Infos: 
www.keb-fn.de oder 07541 3786072

Hallo, liebe Mamas, Papas, Kinder und 
Familien! 
Wir haben aufgeräumt! Ab sofort findet ihr 
unsere aktuellen Angebote, Flyer und In-
formationen über uns auf unserer neuen 
Homepage. Schaut doch mal rein! Selbst-
verständlich sind wir aber auch nach wie 
vor ganz analog für euch da und heißen 
euch im Bürgerhaus willkommen. Wir freu-
en uns auf euch! 
Ihr erreicht uns von Montag bis Freitag: 
08:00 - 12:00 Uhr 
Telefon: 911006 oder E-Mail an: 
mail@familientreff-immenstaad.de 
www.familientreff-immenstaad.de

Sozialstation Linzgau e.V.
Markdorf, Telefon 
(07544) 95590

Mama ist krank 
Sie sind als Hausfrau oder Hausmann ver-
antwortkich für Kinder und Haushalt und 
sind krank?
•  Wegen einer Risikoschwangerschaft 

müssen Sie liegen und haben Kleinkin-
der zu betreuen? 

•  Akut oder planbar sollen Sie ins Kran-
kenhaus, wissen aber nicht, wie, Sie die-
se Zeit für die Kinder regeln? 

•  Nach der Rückkehr aus der Klinik, füh-
len Sie sich noch zu schwach, um Kin-
der und Haushalt zu versorgen? 

•  Ihr Partner kann während Sie krank sind, 
Ihre Aufgaben in Haus und Hof nicht 
übernehmen 

•  Eine Kur ist genehmigt, die Kinder sind 
noch unter 12 bzw. 14 Jahren 

Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. Vom Gesetz-
geber ist geregelt, dass Sie als Mitglied ei-
ner gesetzlichen Krankenkasse,Hilfe be-
kommen können. Das vom Arzt ausge-
stellte Attest, legen Sie Ihrer Krankenkas-
se zur Genehmigung vor. 
Unsere Einsatzleitung, Frau Hummel, wird 
Sie gerne über Famillienpflege 
im ländlichen Bereich beraten 
und informieren

FÜREINANDER

Blinden- und Sehbehinderten-
verband Württemberg e.V. 

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit 
Sehbehinderung“  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. (BSV-W) lädt zu einer 
Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Le-
ben mit Sehbehinderung“ in digitalem For-
mat (Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlas-
sende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und 
stellt die Betroffenen, aber auch die An-
gehörigen und Freunde vor große Fragen 
und Herausforderungen. Mit der Vortrags-
reihe möchten wir dem genannten Per-
sonenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Le-
ben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
Termin: 
12. Oktober 2022 
Lebensqualität trotz Seheinschränkung 
09. November 2022 
Das Angebot der ergänzenden unabhän-
gigen Teilhabeberatung EUTB® 
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbands-
geschäftsstelle unter der Telefonnum-
mer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@
bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten 
dann zeitnah den Link zur Zoomkonferenz. 
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltun-
gen teilnehmen möchten wählen Sie am 
entsprechenden Termin: 
00496950500952, Sitzungs-ID:
87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID:
87596410707# Deutschland 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.

Deutsche Jugend in Europa 
Gastschüler aus Guatemala und Bra-
silien suchen dringend Gastfamilien in 
Deutschland 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms 
mit Schulen aus Lateinamerika sucht die 
DJO - Deutsche Jugend in Europa nette 
Gastfamilien. 
Die Familienaufenthaltsdauer:  Guatema-
la / Guatemala Stadt: 20.11. - 17.12.2022  
und Brasilien Sao Paulo: 14.01. - 02.03.23. 
Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Euro-
pa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

NACHBARGEMEINDEN
AUS DEN

Wahl des dritten  
Jugendgemeinderats der 

Stadt Überlingen 
Du bist zwischen 13 und 20 Jahre alt 
und besuchst eine Überlinger Schu-
le, wohnst jedoch nicht in Überlingen? 
Dann lass Dich jetzt im Wählerverzeich-
nis registrieren! 
Das Formular zum Registrieren findest 
Du auf der Homepage der Stadt Über-
lingen. 
Die Wahl findet im Zeitraum vom  
21. bis 25. November 2022 statt. 

Jede Stimme zählt! 
Du hast Dich noch nicht als neues Mit-
glied des Jugendgemeinderats der 
Stadt Überlingen beworben? 
Dann hast Du noch bis zum 9. Okto-
ber Zeit Dich unter www.ueberlingen.
jgrwahl.de aufstellen zu lassen!

SG
1

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf

Wir unterstützen Sie bei Ihrer 
Spendenaktion für die Alzheimer-
Forschung. Bestellen Sie das 
Spenden-statt-Geschenke-Paket 
telefonisch unter
0800-200 400 1  oder online
alzheimer-forschung.de/anlass.

Haben Sie etwas zu feiern 
und sind wunschlos glücklich? 
Dann b itten Sie um 

Spenden 
statt Geschenke:
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Ihre Spende als CARE-Paket
IBAN: DE 93 3705 0198 0000 0440 40  
oder www.care.de

Nothilfe für Menschen 
aus der Ukraine 

Einscannen und einfach  
über PayPal spenden.



MIETANGEBOTE

Nachruf
In lieber Erinnerung an unseren Sänger

Eugen Winkler

Der katholische Kirchenchor trauert um sein langjähriges Mitglied  
Eugen Winkler.
Mit großem Engagement und Treue war er 35 Jahre lang ein aktives und 
zuverlässiges Mitglied in unserem Kirchenchor.
Seine schöne, sichere Stimme war bis ins hohe Alter eine tragende  
Stütze im Tenor.
Dieses Engagement zeigte sich vor allem, als sein Sehvermögen nach-
ließ und er sich Zuhause mit Unterstützung seiner Familie auf die 
nächste Probe vorbereiten musste. Das gemeinsame Musizieren im Kir-
chenchor zu Ehren Gottes war ihm eine Herzensangelegenheit. Er war 
ein sehr pflichtbewusster, aufgeschlossener Sänger und fehlte fast nie.
Trotz viel Arbeit in der Metzgerei und diversen ehrenamtlichen Tätig-
keiten nahm er sich immer Zeit für die Belange des Kirchenchors. Jahre-
lang war er als Vertreter des Tenors aktiver Beisitzer im Ausschuss und 
steuerte wertige Beiträge den Sitzungen bei.
Besonders wichtig war Eugen die Geselligkeit und die Kameradschaft im 
Chor. Gerne erinnern wir uns an seine kulinarischen Beiträge zum Aus-
flug in Form von Winklers feinen Würsten. Unvergessen sind die schö-
nen Familienfeiern der Familie Winkler, die wir musikalisch gestalten 
und mitfeiern durften.
Auch als Eugen nicht mehr aktiv singen konnte, war er weiterhin dem 
Chor sehr verbunden und stets am Chorgeschehen interessiert. Gerne 
nahm er an den Gottesdiensten die wir musikalisch gestalteten teil und 
kam auch noch zu unseren Generalversammlungen.

Für seine große Zuverlässigkeit und einzigartige jahrzehntelange Treue 
bedankt sich der Kirchenchor Immenstaad von ganzem Herzen.
Lieber Eugen, deine herzliche, positive Art werden wir in lieber Erinne-
rung behalten und sagen ein herzliches Vergelts Gott.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner ganzen Familie.

In liebem Gedenken
Dein Kirchenchor

Nachruf

Wir trauern um unseren Segelkameraden

Johann „Hans“ Pluzny
13.09.2022

Hans hat in früheren Jahren viel in seiner 
Werkstatt für den Yachtclub getan.

Wir werden seine Hilfsbereitschaft stehts 
in guter Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Petra mit Familie

Nachruf

Der Yachtclub Immenstaad trauert um sein  
Gründungs- und Ehrenmitglied

Horst Eccarius
18.09.2022

Segeln war seine große Leidenschaft, diesem Sport ist 
er bis ins hohe Alter treu geblieben. Wir verlieren mit ihm 
einen aufrechten und geschätzten Segelkameraden und 

werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Yachtclub Immenstaad 
Der Vorstand

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

2/
43

KW
 4

2/
43

- Senioren -- Senioren -
Mitten iM Leben

2 Zi-Whg, 70 qm, Balkon, Seesicht und Seenähe zum
1.11.22 für 650.- kalt, 40.- Garage, 300.- NK in Immenstaad von pri-
vat, Einkommensnachweis und Schufa erforderlich. Anfragen unter
g.buergl@gmx.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

NACHRUFE
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All you need is loft

volksbank-fntt.de/hausmusik

immo7 – 7 Mehrwerte 

für Ihre Immobilie

Sie spielen bei uns 
die erste Geige beim 

Immobilienkauf 
oder -verkauf: 

z.B. mit exklusivem 
Home-Staging. Für 

das perfekte Styling 
Ihrer Wohnung. 

Besenwirtschaft Reute
Verkauf des gesamten Inventars:

Tische, Stühle, Geschirr, Gläser, Kühlschränke, 
Schankanlage, diverse Dekoartikel etc.

Telefon 07542/1654 und 0170/2364887

Wir suchen für unseren Mitarbeiter eine 
Wohnung in Immenstaad oder der nahen 
Umgebung. Einzug nach Absprache. 2-3 
Zimmer.

Kontakt:  Robert Dauwalter GmbH & Co. KG, 
Steigwiesen 7, 88090 Immenstaad, 
07545 93170, info@dauwalter.com

IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

VERSCHIEDENES
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Vertrauenswürdige Raumpflegerin für  
Bankfiliale in Immenstaad gesucht!

Arbeitstage:  
Montag - Mittwoch - Freitag ab ca. 17:00 Uhr für jeweils 1,50 Stunden

Wir bieten fairen und pünktlichen Lohn mit allen üblichen Sozialleistungen 
der Branche.

Gerne auch rüstige Rentner**innen

Gerold Bruggner Gebäudeservice GmbH
Leustetter Straße 9
88699 Frickingen
Telefon: 07554 9864990 oder 0160 69 36 955
Email: Info@Bruggner.com

Gerold

RUGGNERB
Gebäudeser vice  GmbH

Hans-Peter Gross-Bosch | Energiefachmann | Ravensburg

2́2

Ravensburger 
Veranstaltungsgesellschaft mbH

www.oberschwabenschau.de
www.agraria-oberschwaben.de

15. – 23.
Oktober
täglich 9 – 18 Uhr Ravensburg

ab Mittwoch

oberschwabenschau

Bismarckstraße 8 · 88045 Friedrichshafen
Tel. +49 7541 23570 · www.immo-maier.de

  

Immobilienvermittlung

Persönlich, engagiert und 
kompetent vermitteln wir 
gerne auch Ihre Immobilie.  
Kontaktieren Sie uns  
für ein unverbind liches  
Erstgespräch.

aus Leidenschaft.
Zuverlässig seit 1976.

    
     

 
 

  

Steffen

MAIER IMMOBILIEN
  

 
 

  

Mo,Di,Do,Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Sa 8.30 - 14.00 Uhr,Mi geschlossen

Gartenbaumschule Müller
Ulmer Straße 98, 88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de

g är t en

Samstag, 8. Oktober 2022, 9.00 - 17.00 Uhr
Herbstzeit ist Pflanzzeit!

FarbenRausch & FruchtGenuss

Bauernmarkt
Ravensburg

Stand frei! Wir suchen neue Standbetreiber mit 
regionalen Produkten. Sie haben Interesse? 

Schreiben Sie uns: info@bauernmarkt-ravensburg.de

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Schreinerei sucht Reinigungskraft für 
Büro- und Sozialräume, Arbeitszeit 
werktags ab 17 Uhr (oder später), 
ca. 2 Stunden/Tag.
Kontakt:  Robert Dauwalter GmbH & Co. KG, 

Steigwiesen 7, 88090 Immenstaad, 
07545 93170, info@dauwalter.com

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN
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Aluminium Zaun, Sichtschutz und vieles mehr

88090 Immenstaad, Info: variozaun.de
Tel. 00 49 1525 9093 450

Franziskuszentrum Friedrichshafen

Senioren-Tagespflege
Tagsüber betreut und abends Zuhause. Hilfe und Betreuung 

für ältere Menschen. Entlastung für pflegende Angehörige. 

Ein Schnuppertag ist kostenlos!

Auskunft und Beratung: 

•  Verena Fischer, Pflegedienstleitung

•  Tatjana Arsentyev, Gerontopsychiatrische Fachkraft 

Tel. +49 7541 9234-4202, verena.fischer@stiftung-liebenau.de

In unserer Mitte – Der Mensch 

Herbstklopfen
mit bezaubernden Blüten 

    und Blättern, 
herrliche Heidesorten

                    und grazile Gräser

Schmalholzstr. 11
88048 Unterraderach

Mo-Fr 
9.°°-12.°° / 13.³°-17.³°

Sa 9.³°-12.°°
T 07541 5024-0

herrliche

                    

Leben am See 
Das Jahrbuch des Bodenseekreises

Band 40, 2022   ISBN 978-3-88812-553-9   

Titelthema: Wandel
In welcher Weise werden sich 
die aktuellen globalen, gesell-
schaftlichen und kulturellen 
Veränderungsprozesse im  
Bodenseekreis niederschlagen 
und welche Folgen und „Neben-
wirkungen“ haben sie?  
Daneben gibt es wieder sehr viel 
Interessantes über Wirtschaft, 
Sport, Kunst, Umwelt und  
Geschichte zu berichten.

20 €

Zu beziehen bei allen  
Buchhandlungen
oder direkt beim  
Verlag Senn, Tettnang 
Tel.: 07542/53080, Fax: 07542/530828 
Email: info@lorenz-senn.de

NEU im Buch handel

Tettnang

Auch als

E-Book
erhältlich

Füllen Sie jetzt Ihre Speicher

Weitere Infos unter www.bommer.de

Bommer GmbH, Rengoldshauser Straße 12, 88662 Überlingen

Heizen & Tanken mit 
BOMMER-Energie

Heizöl bestellen:

Der Heizöl-Lieferservice von                      
Bommer bedient Sie zuverlässig              
mit den gängigen Heizölsorten.

Diesel bestellen:

Bommer bietet einen Vor-Ort-
Lieferservice – auch für mobile 
Tankanlagen.

Heizöl-Notdienst:

Den Bommer Heizöl-Notdienst
erreichen Sie in den Winter-
monaten auch samstags von 
8 bis 12 Uhr

Tel: 07551 8005 - 40

Heizen & Tanken mit 
BOMMER-Energie
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Bei uns ist Ihr Eigentum in guten Händen

Wir planen Ihr Wohlfühlbad

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin mit Ihren Badprofis!

Otto-Lilienthal-Straße 30 

88046 Friedrichshafen 

Tel.:+49 (7541) 95 99 0 - 55 

info@hoermann-fn.de

www.hoermann-fn.de
am Flughafen

Beratungstermin sichern unter: 07504 9700-0

„Kein Mensch ist wie der andere...
... und das Leben zu kurz um schlecht zu schlafen.“

Wir beraten Sie gerne zu Ihrem optimalen Schlafsystem.

Montag-Freitag: 10-18 Uhr  |  Schausonntag: 13.30-16.30 Uhr  
Sattelbach 9 - Horgenzell | www.haller-raumgestaltung.de

Oktober-Aktion:Wir entsorgenkostenlos Ihre Altmatratze.

 



AUSBILDUNG & BERUF

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

Immenstaad Aktuell Nummer 40

HNO-Praxis Dr. B. Spahn Friedrichshafen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

medizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Teilzeit

Es erwartet Sie ein sympathisches Team in
einer modernen Praxis mit abwechslungsreicher Tätigkeit, 

übertarifl icher Bezahlung mit Sonderleistungen.

Weitere Informationen erhalten erhalten Sie über:
www.hno-friedrichshafen.de

Ihre Bewerbung senden Sie gerne an: 
Praxis Dr. B. Spahn, Charlottenstr. 15, 88045 Friedrichshafen

oder praxis@hno-friedrichshafen.de, T. 07541 / 22111

Reinigungskräfte m/w/d

in Immenstaad gesucht.
Mo. – Fr. nach Absprache
geringfügig oder sv-pflichtige Beschäftigung

www.pp-service.com Prior & Peußner
Tel. 0160 91312431

Wir suchen ab dem 01.11.2022 eine
Verkaufskraft m/w/d 

mit Erfahrung im Verkauf, in Teilzeit. 
Bewerbung bitte schriftlich an Schuhhaus Heilmaier, 

 Ravensburger Str. 15, 88677 Markdorf 

Beim Staatlichen Schulamt Markdorf ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die unbefristete Vollzeitstelle 

Assistenz der Amtsleitung (w/m/d) 

in Bes.Gr. A 7 LBesGBW bzw. Entgeltgruppe 6 TV-L

zu besetzen. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Home-
page www.schulamt-markdorf.de/Aktuelles. Bei Interesse freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung bis 24. Oktober 2022.

www.stelleninserate.de
STAATLICHES SCHULAMT MARKDORF

Straub Autotechnik GmbH . Wiesentalstraße 36
88074 Meckenbeuren . Tel. 07542 932243 

Mehrmarkenwerkstatt
Inspektion
Autoverglasung
HU-AU
Elektronik Service
Wohnmobilservice

Wir suchen für unsere Bürotätigkeiten ab 01. Januar 2023 

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von mind. 50 %.

STARKE TYPEN GESUCHT
Eine Ausbildung im Motorgerätefachhandel eröffnet gute Berufsper-
spektiven

Motorgeräte-Mechatroniker sind ge-
fragte Fachkräfte. Sie kennen sich mit 
unterschiedlichsten Werkzeugen und 
Geräten perfekt aus. Foto: djd/qmf/
LandBauTechnik Bundesverband/
Lisa Schätz

(djd). Vom smarten Rasenroboter bis 
zum Aufsitzrasentraktor, vom Klein-
gerät bis zur Kettensäge: Beschäf-
tigte im Motorgerätefachhandel 
müssen sich mit den verschiedens-
ten Maschinen perfekt auskennen. 
Die Technik wird immer komplexer, 
Hightech trifft auf Natur. Für Schul-
abgänger bieten sich damit attrak-
tive Berufsperspektiven in einer 
boomenden Branche. Die mechat-
ronische Ausbildung beispielsweise 
dauert dreieinhalb Jahre und � ndet 
im Fachbetrieb sowie in der Berufs-
schule statt. Nach dem Gesellenab-

schluss bestehen zahlreiche Quali� zierungsmöglichkeiten, zum Beispiel 
mit einer Weiterbildung zum Servicetechniker oder Meister. Unter
www.qmf.de/qmf-haendler-vor-ort etwa � ndet man Adressen aus der Nähe, 
um sich über Praktikumsmöglichkeiten und freie Ausbildungsplätze zu in-
formieren.
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Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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JETZT BEWERBEN!

Baggerfahrer / Baugeräteführer mit

Polierfunktion (m/w/d)

Berufskraftfahrer Nahverkehr 
Aushilfe in Teilzeit (m/w/d) 

Kalkulator / Abrechner Tiefbau
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

Stellenbeschreibung und weitere Infos unter:

www.blaser-erdbewegungen.de

TechniData IT-Gruppe | karriere.technidata-gruppe.de 
Nora Kast | 07544 9688-564 | jobs@technidata-gruppe.de

Sie möchten mehr erfahren? 
Besuchen Sie uns im Web:

TechniData IT-Service ist ein Full-Service-IT-Anbieter mit 
den Fokusthemen IT-Services und -Support, Cloud Services, 
Management von IT-Infrastrukturen sowie IT-Consulting 
und Teil der TechniData IT-Gruppe mit 330 Mitarbeitenden 
an 7 Standorten in Baden-Württemberg.

Wir suchen IT-begeisterte Verstärkung für unsere Teams 
in Markdorf. Viele unserer Stellen bieten die Möglichkeit 
häufig mobil zu arbeiten. Und nicht nur das. 
Vielleicht Ihr nächster Karriereschritt, als...?

� Senior IT Systemtechniker / Systemadministrator für 
Workplace Service und Infrastruktur Support (w/m/d) 

� IT Systemtechniker im Support (w/m/d)

� Systemingenieur Microsoft Infrastruktur (w/m/d)

� Mitarbeiter/in Vertriebsinnendienst (w/m/d)

� IT Sales Consultant Microsoft Cloud (w/m/d)

� Ausbildung zum Fachinformatiker (w/m/d) System-
integration / Digitale Vernetzung oder Kaufmann für 
IT-Systemmanagement (w/m/d) ab 01.09.2023

SIE SIND AUF DER SUCHE? 
WIR AUCH!

JETZT DIE KARRIERE STARTEN MIT EINER DUALEN AUSBILDUNG
Noch viele Ausbildungsplätze frei: Sichere Jobs mit Entwicklungs-
möglichkeiten

Auszubildende lernen ihren Beruf von 
der Pike auf und eignen sich im dualen 
System alle wichtigen Fähigkeiten an. 
Foto: djd/www.BMBF.de/Gorodenkoff 
- stock.adobe.com

(djd). Das Ausbildungsjahr hat be-
reits begonnen. Dennoch sind Be-
werbungen für Ausbildungsplätze 
erfolgversprechend – viele Betriebe 
melden noch in diesem Jahr freie 
Ausbildungsstellen. In Deutschland 
können junge Erwachsene aus mehr 
als 300 dualen Ausbildungsberufen 
wählen. Die duale Berufsausbildung 
bietet nicht nur viele abwechs-
lungsreiche Tätigkeiten, Sicherheit 
und ausgezeichnete beru� iche Per-
spektiven. Nach erfolgreicher Aus-
bildung eröffnen sich spannende 

Fortbildungsmöglichkeiten, die den persönlichen Interessen und Talenten 
entsprechen: Fachkräfte sind nicht nur in Deutschland, sondern auch in-
ternational gefragt. Wer nach der Ausbildung Verantwortung als Führungs-
kraft übernehmen will, kann zwischen vielfältigen Aufstiegsmöglichkeiten 
wählen. Mehr Informationen: www.die-duale.de.
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